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Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung - alle

Sie blüht jetzt: Hamamelis - Die Zaubernuß
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www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelasse-
nen Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die 
Notfallversorgung zuständig:
Flensburg, Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
Schleswig, Martin-Luther-Krankenhaus, 
Lutherstraße 22
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
 zusätzlich kinderärztlicher Notdienst
   14.00-17.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche versorgt.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt (ab 
8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche Rufnum-
mer 0 18 05-11 92 92
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch wei-
terhin die Notrufnummer 112.
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Apothekendienst  FebruAr 2012

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424

Notdienst 
Montag bis Frei-
tag bis 21.00 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Edgar 
Paulsen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bür-
germeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 18:15 bis 19:45 
Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinba-
rung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup 
Bürgermeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 
55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Gemeinde Jörl 
Bürgermeisterin Hünefeld Tel. 04607-657
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informationen kostenlos freiwillig vertraulich
Leitung des Dienstes Arzt für Neurologie und Psychiatrie  Herr Mesche 04621/810- 40
für Menschen mit Behinderungen  Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen Frau Hansen  04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Mo. im Monat 10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek jeden 2. Mo. im Monat 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstraße 38 Zi. 309/310 Mo. 14:00-16:00 + Di. 8:30-16:00 Uhr 
Frau Medau 0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 
bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 
bis 17:00 Uhr nach vorheriger Terminver-
einbarung. Dienstags geschlossen! 

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige 
und Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der 
Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

redaktionsschluss für die 
Februar-Ausgabe ist am 

14. Febr. 2012

Sitzungen
Gemeindevertretersitzung
Gemeinde Jörl
02.02.2012 20:00 Uhr Markttreff Jörl
Gemeinde Eggebek
15.02.2012 19:30 Uhr Gasthaus Thom-
sen

Rentensprechstunde 
Die Rentensprechstunden finden jeweils von 
08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen 
und bei Behinderung oder schwerer Erkrankung 
Hausbesuche möglich.
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der  13.  Febr.  2012 vorgesehen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Ter-
min zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 
15:00-18:00 Uhr). Seine Telefonnummer lautet: 
04636/1316.
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Außerordentlich besorgt zeigte sich 
der Amtsausschuss Eggebek auf sei-
ner letzten Sitzung in Stelkes Gast-
hof in Langstedt über die Mitteilung 
des stellvertretenden Amtsvorstehers 
Jacob Bundtzen, dass bei der Poli-
zei Planungen zum Rückzug aus der 
Fläche bekannt geworden sind. Im 
Zusammenhang mit der Zusammen-
legung der beiden Polizeidirektionen 
Husum und Flensburg sind weiter-
gehende Überlegungen angestellt 
worden, die dazu führen werden, 
bisherige kleinere Polizeidienststel-
len aus dem Lande, wie z. B. Eggebek, 
aufzulösen. Jacob Bundtzen erklärte, 
dass nach den bisher vorliegenden 
Informationen eine zwingende Not-
wendigkeit zur Auflösung der kleine-
ren Stationen aus organisatorischen 
Gründen nicht ersichtlich ist. Die ört-
lichen Polizeidienststellen sind vor 
Ort hervorragend vernetzt, die Polizis-
ten haben in der Bevölkerung ein ho-
hes Ansehen und sehr gute Kontakte 
und dementsprechend aufgrund ihrer 
Kenntnisse der örtlichen Gegebenhei-
ten hervorragende Aufklärungsquoten 
sowie eine hohe präventive Wirkung. 
Ein Rückzug aus der Fläche mit der 
Bildung zentraler, größerer Polizeire-
viere würde die Polizeiarbeit im länd-
lichen Bereich erheblich schwächen. 
Die eingeschränkte Erreichbarkeit der 
örtlichen Polizeidienststellen, die als 
Begründung für diesen Rückzug ange-
führt wird, ist in der heutigen Zeit der 
Telekommunikation nicht nachvoll-
ziehbar, war sich der Amtsausschuss 
einig. Weiter wurde darauf verwiesen, 
dass man in städtischen Bereichen 
durch Fußstreifen und andere Maß-
nahmen eine stärkere Vorortpräsenz 
der Polizei versucht zu gewährleis-
ten. Der Amtsausschuss beauftragte 
den Amtsvorsteher sowie die Verwal-
tung beim Innenminister wegen der 

Polizei vor dem Rückzug aus der Fläche?
geplanten Auflösung der kleineren 
Polizeistationen (bis 4 Einsatzkräfte) 
vorstellig zu werden. 

Amt entlastet die Gemeinden 
um 260.000 €

Gemeinden beteiligen sich an   
dänischer Schülerbeförderung

BHKW für Schule Eggebek

H O

Erfreulich dagegen waren die Zahlen, 
die Amtkämmerer Fritz Arp im Zu-
sammenhang mit dem Haushalt 2012 
dem Amtsausschuss präsentieren 
konnte. Gegenüber dem Vorjahr kann 
die Amtsumlage deutlich von 23,8 
auf 16,7 % der Umlagegrundlagen ge-
senkt werden. Dies bedeutet, dass die 
Gemeinden für 2012 160.000,00 € we-
niger aus ihren lfd. Finanzeinnahmen 
an das Amt abführen müssen. Auch 
beim Schulhaushalt für die Eichen-
bachschule sowie die Grundschule 
Kleinjörl ist für 2012 eine Entlastung 
für die Gemeinden zu erwarten. Sie 
werden ca. 100.000,00 € insgesamt 
weniger an Schulumlage für diese 
beiden Schulen aufbringen müssen. 
Die Beschuldungskosten pro Schüler 
werden sich danach auf 1.422,00 € 
belaufen. Der Amtsausschuss stimmte 
diesem Haushaltsentwurf 2012 ein-
stimmig zu.

Ltd. Verwaltungsbeamter Klaus-Dieter 
Rauhut konnte berichten, dass alle 
acht Gemeinden des Amtes sich auf 
der Grundlage des Kompromissvor-
schlages des Gemeindetages an den 
zusätzlichen Schülerbeförderungskos-
ten für Schüler der dänischen Schulen 
beteiligen werden. Danach zahlen die 
Gemeinden 125,00 € pro dänischen 
Fahrschüler. Diese Zahlung wird not-
wendig, da sich das Land Schleswig-
Holstein aus der bisherigen Mitfinan-

zierung vollständig zurückgezogen 
hat. 

Bauausschussvorsitzender Bernd Fi-
scher konnte dem Amtsausschuss be-
richten, dass die Arbeiten am Anbau 
der Eichenbachschule termingerecht 
und innerhalb des Kostenrahmens ab-
gewickelt werden. Auch die Einrich-
tung der 6 neuen Klassenräume incl. 
Gruppenräume ist abgeschlossen, wo-
bei die installierten Interaktivboards, 
die auch noch in diesem Jahr in den 
übrigen Regionalschulklassen instal-
liert werden, die Nutzung der digita-
len Welt im Klassenzimmer möglich 
macht. Ferner wird noch im Dezember 
ein Blockheizkraftwerk (BHKW) die 
bisherige Heiztechnik in der Schule 
ersetzen und den gesamten Strom für 
den Schulbetrieb erzeugen sowie mit 
der Abwärme die Gebäude beheizen.

Mikrozensus 2012
Der Mikrozensus ist die amtl. Reprä-
sentativstatistik über die Bevölkerung 
und den Arbeitsmarkt in Deutschland. 
Eine Befragung ausgewählter Haushal-
te wird im gesamten Jahr 2012 durch-
geführt. Die betroffenen Haushalte 
erhalten ein Ankündigungsschreiben 
des Statistischen Landesamtes sowie 
eine Kurzinformation für die Befrag-
ten. Ein Erhebungsbeauftragter  wird 
die Befragung zu einem vorher festge-
setzten Termin mit Hilfe eines Laptops 
durchführen. Sollten dennoch Fragen 
zur Rechtmäßigkeit auftreten, wenden 
Sie sich bitte an die Amtsverwaltung 
Eggebek, Tel. 04609/9000.

Fundbüro
Es wurde im Bürgerbüro folgende 
Fundsache gemeldet:
1 Damenfahrrad



4

Neujahrsempfang in Eggebek 2012
Am Freitag, den 13. Januar, fand der traditionelle Neujahrsempfang im Dienstleistungs-
zentrum des Amtes Eggebek statt. Nachdem der Bürgermeister der Gemeinde Langstedt 
und gleichzeitig stellvertretende Amtsvorsteher, Jacob Bundtzen, die ca. 250 Gäste begrüßt 
und die neuen Mitglieder des Kulturteams vorgestellt hatte, übergab er das Mikrophon an  
Viola Schößler und Jürgen Jacobsen, die sich die Moderation teilten.
Den musikalischen Auftakt bestritt die Schlagzeugschule Schreiber, mit drei hoch talen-
tierten, sehr jungen Musikern auf ihren Marimbas und Trommeln. Belohnt wurde diese 
Glanzdarbietung mit tosendem Applaus. 
Danach informierte Jacob Bundtzen die Besucher über die vergangenen,  neuesten und zu-
kunftsorientierten Entwicklungen im Amt. Für die Gemeinden Jörl, Langstedt und Wande-
rup wurden letztes Jahr Krippenplätze eingerichtet. In diesem Jahr sollen auch in Eggebek 
neue Krippenplätze zur Verfügung gestellt werden. Außerdem sprach Jacob Bundtzen über 
den Anbau an der Eichenbachschule.  Dort entstanden nach dem neuesten Stand der Tech-
nik für die Regionalschule 6 Klassen und auch Gruppenräume. Zur Zeit werden dort 450 
Schüler (190 Grund-, 240 Regional- und 20 Hauptschüler) unterrichtet. Auch informierte 
er die Besucher des Neujahrsempfangs darüber, dass auf dem ehemaligen Flugplatz ein 130 
ha großer Solarpark (der größte in Deutschland) am 15. Dezember 2011 an das Netz gegan-
gen ist und dass der „Förderverein Mittlere Treene“ auf dem „Archepark“ in dem ehema-
ligen Munitionsdepot vom 
Aussterben bedrohte Am-
phibien- und Pflanzenarten 
züchtet. Der stellvertreten-
de Amtsvorsteher berich-
tete auch darüber, dass der 
„Pfadfinderhof“, die „Neue 
Arbeit Nord“, der Betrei-
ber des Gewerbeparks auf 
dem ehemaligen Flugplat-
zes sowie der „Förderverein 
Mittlere Treene“ unter dem 
Motto „Natur und Technik“ 
gemeinsam verschiede-
ne Aktivitäten ausarbeiten 
wollen. Eine in Deutschland 
bisher noch nie dagewesene 
Kooperation. Zum Schluss 
informierte Jacob Bundtzen 
die Gäste noch darüber, dass 
alle Gemeinden  eine gute 
Breitbandversorgung und 
somit eine schnellere In-
ternet-Verbindung gewähr-
leisten wollen und dass es 
im Frühjahr wieder einen 
„Kaufmann“ in Eggebek 
geben soll. In den früheren 
„Edeka“-Räumen wird dann 
ein „Sky-Markt“ eingerich-
tet.
Danach ging es mit „De In-
springer“ weiter, die sehr 
schnell mit ihrem köst-
lichen Humor und den 
selbstgeschriebenen, platt-
deutschen, stimmungsvol-
len Liedern das Publikum 
mitrissen. 
Vor der langen Pause wur-
de die extra aus Hamburg 
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angereiste Künstlerin, Ute Meta Kühn 
vorgestellt, die ihre Bilder bis Ende 
Februar im Dienstleistungszentrum 
Eggebek ausstellt.
Nach der Pause trat Rainer Schößler, 
verkleidet als Polizist auf und sorgte 
auf humorvolle Weise für Unterhal-
tung. Die beiden Bürgermeister Jacob 
Bundtzen und Reinhard Breidenbach 
(Eggebek)  wurden von ihm auf die 
Bühne gebeten und hatten dort eine 
„tragende Rolle“. Auf einem Plakat, 
das die beiden Bürgermeister hoch-
halten mussten, war ein faltiger extra 
entworfener „Amtshund“ abgebildet 
und der „Polizist“ konnte, zur Freude 
des Publikums, einige Ähnlichkeiten 
zu den „Trägern“ entdecken.

Zum Schluss spielten noch einmal  
„De Inspringer“, die  um elf Uhr doch 
einmal vorsichtig anfragten, ob denn 
hier in Eggebek noch keiner müde sei. 
Dieses wurde verneint und so spielten 
sie zur Begeisterung der Gäste noch 
drei Zugaben, bevor sie sich unter 
heftigem Beifall verabschiedeten und 
versprachen auf jeden Fall wieder zu 
kommen.  
Jacob Bundtzen bedankte sich und 
wünschte allen einen guten Heimweg 
und da es ein rundum gelungener Neu-
jahrsempfang war und nichts „schief“ 
ging, hat auch keiner mehr daran ge-
dacht, dass dieser an einem Freitag, 
den 13. stattfand.     Viola Schößler

Neues Gastgeberverzeichnis, neue Radlerbroschüre 
und modernes Info-System für grünes Binnenland

Noch ist es relativ 
ruhig im Tourist & 
Service-Center in 
der Dorfstraße 8 
in Tarp. Aber die 
neue Saison wirft 
ihre Schatten vor-
aus, neue Gastge-
berverzeichnisse 
sind ausgeliefert, 
ein neuer Radka-
talog ist da. Dazu 
gibt es etwas ganz 
Neues und Mo-
dernes: „Ab sofort 
können wir als ei-
nes von ganz we-
nigen Tourist Cen-
tern über den sogenannten QR-Code 
unsere Informationen an die Besitzer 
von I-Phones anbieten“, sagt die Ge-
schäftsführerin Marianne Budach.
An der Tür des Tourist- und Service 
Centers hängt ein DIN A 4-Plakat. 
Auffällig ist darauf das kleine Bild mit 
zahlreichen Linien und Quadraten. 
Dieses können I-Phone-Besitzer, also 

Menschen, die ein modernes und zu 
allem fähiges Telefon mit sich herum 
tragen, abfotografieren. Mit wenigen 
Fingergriffen sind sie dann in der La-
ge, auf ihrem Bildschirm Radtouren, 
Hotels, besondere Attraktionen, Un-
terkünfte und vieles mehr zu sehen. 
Nach wenigen Tagen wurden bereits 
mehr als 20 Personen gesehen, die 
dieses moderne Informationsmedium 

nutzten. „In ganz Schleswig-Holstein 
machen erst ganz wenige Tourismus-
anbieter mit, aber wir sind dabei“, sagt 
Marianne Budach ganz stolz. 
Bereits zum 20. Mal ist das neue Gast-
geberverzeichnis (GGV) erschienen. 
Für das Jahr 2012 sind 15000 dieser 
Hefte gedruckt. Diese werden an In-
teressenten verschickt, die sich per 
Telefon oder im Internet informieren. 
Das waren 2011 über 1900 Anfragen. 
Die größte Zahl wird auf Messen ver-
teilt. Hier ist der erste Auftritt tradi-
tionsgemäß bei der Hausmesse von 
Neubauer-Reisen Flensburg am 14. 
und 15. Januar in der Campushalle. 
Am nachfolgenden Wochenende ist 
das Team in Oldenburg in Nieder-
sachsen, insgesamt werden 18 Reise- 
oder Tourismusmessen besucht. Alle 
Infos sind auch im Internet in einem 
E-Book blätterbar. 
Dass unser Land ein Radler-Eldorado 
ist, ist leicht an der explodierenden 
Auflage der Broschüre  „Schleswig-
Holstein per Rad entdecken“ zu erken-
nen. Diese ist zum fünften Mal durch 
die „Gebietsgemeinschaft Grünes Bin-
nenland“ heraus gegeben. Wurden im 
ersten Jahr 2007 lediglich 24 Seiten 
in einer Auflage von 10000 Stück ge-
druckt, so hat die Ausgabe 2012 insge-
samt 48 Seiten. 30000 Stück werden 
verteilt und „das könnte sogar noch 
knapp werden“, so Marianne Budach. 
Neben den Radfernwegen, den Stre-
cken an der Nord- und Ostseeküste 
und im Binnenland sind hier  auch 
besondere Angebote wie Sternfahrten 
von einem Quartier aus sowie jede 
Menge nützliche Infos ausgedruckt. 
Mehr als 50 % der Radurlauber kom-
men übrigens aus Schleswig-Holstein 
und Hamburg. Die anderen kommen 
aus Dänemark, Holland und aus al-
len Teilen Deutschlands. 2011 waren 
erstmals auch Radler aus Russland, 
Frankreich und Norwegen auf den 
Radfernwegen im Binnenland unter-
wegs. 

Marianne Budach zeigt, wie es mit dem QR-Code funktioniert. 
Der Vorsitzende der Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland 
Gerhard Bockholt schaut interessiert zu

Babyschwimmen
Babyschwimmen und 
Schwimmkurse für 
Kinder

Aquafitness
Bei Präventionskursen

Zuzahlung durch Krankenkassen

Info und Anmeldung

Udo Schütte Praxis für Physiotherapie   
Kiefernweg 9 · Tarp · Tel. 0 46 38-75 48

Baubegleiter
Neubau · Umbau · Modernisierung

Ich begleite Sie bei Ihrer Baumaßnahme und            
kontrolliere Ihr Bauvorhaben, damit Sie sicher und 

zufrieden Ihr Projekt verwirklichen können.

Bausachverständiger, Maurermeister, Bauleiter
Frank Reimer

Tel. 04630-938750 · Mobil 0172 3606306
tanja-felix.reimer@gmx.net
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Fahrradfreunde treffen 
sich 2012!

Wir hoffen, dass es im Jahr 2012 nicht 
so viel regnet wie im letzten Jahr. Hof-
fentlich sind Sie//bist du wieder beim 
Fahrradfahren dabei.
Unsere Angebote in Kurzform bis Juli 
2012:
15. Ochsentour – 3-Tages-Tour vom 
04.05. bis 06.05.2012
1. Nordtour von Rødekro/DK nach 
Rendsburg:
Hin- und Rückfahrt mit der Bahn, 
Radtransport per Auto, Gepäcktrans-
fer, 2x Übernachtung mit Frühstück
Kosten: 262 € p. P. im DZ
2. Südtour von Wedel nach Rends-
burg wie Tour 1
Kosten ebenfalls 262 € p. P.
Je Tour können höchstens 14 Perso-
nen mitfahren.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen ab sofort bis spätestens 
01.03.2012
5-Tages-Tour vom 27.06 bis 01.07. 
2012
von Tondern/DK nach St. Peter fah-
ren wir 300 km mit dem Fahrrad auf 
der Grenzlandroute, Ochsenweg, Sta-
pelholmer Weg, Wikinger-Friesenweg 
einschließlich 4 Übernachtungen. 
Diese Tour ist in Vorbereitung, z.B. 
Hotelabsprache und dgl.  Es können 
maximal 14 Personen teilnehmen.
Interessant??  Dann rufe einfach mal an: 
Tel. 04607-789, Fax: 04607-9322459, 
E-Mail: ferienhof-Clausen@web.de, 
oder Tel. 04638-898404
Wir würden uns freuen.
Das Team vom „Grünen Binnenland“ 
in Tarp und Hans-Hermann Clausen 
aus Janneby 

Jugendferienwerk 2012
Auch in diesem Jahr besteht wieder 
die Möglichkeit, Kindern aus unseren  
Gemeinden im Rahmen des Jugend- 
ferienwerkes einen Ferienaufenthalt 
zu ermöglichen. Bei einer Eigenbetei-
ligung  der Eltern in Höhe von 50 Euro 
stehen Plätze in den folgenden Ferien-
lagern durch das Kreisjugendamt zur 
Verfügung.
Teilnehmen können Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 8-15 Jahren, 
deren Familien eine der folgenden 
Kriterien erfüllt:
* Familie erhält Leistungen nach Hartz 
IV (ALG II)
* Familie ist wohngeldberechtigt
Mädchen und Jungen folgender Al-
tersgruppen können an den Zeltlagern 
teilnehmen:
Neukirchen I (24.06. – 11.07.2012) die 
vom 12.07.1999 – 01.01.2004 geboren 
sind (8 – 12 Jahre)
Neukirchen II (15.07. - 01.08.2012) 
die vom 02.08.1996 – 15.07.1999 ge-
boren sind (13 - 15 Jahre)
Rantum I (23.06. – 12.07.2012) die 
vom 13.07.1996 – 23.06.2000 geboren 
sind (12 – 15 Jahre)
Rantum II (13.07. – 27.07.2012) die 
vom 28.07.1996 – 13.07.2000 geboren 
sind (12 - 15 Jahre)
Weseby I (24.06. – 10.07.2012) die 
vom 11.07.1999 – 24.06.2003 geboren
sind (9 – 12 Jahre)
Weseby II (13.07. – 29.09.2012) die 
vom 30.07.1999 – 13.07.2000 geboren 
sind (9 – 12 Jahre)
Klitten/DK (30.06. – 14.07.2012) die 
vom 15.07.1999 – 01.01.2004 geboren 
sind (8 – 12 Jahre)
Um Anmeldung wird bis spätestens  
24. Februar 2012 bei der Amtsver-
waltung Eggebek, Frau Petersen, Tel. 
04609/900-208, gebeten. 

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Am-
tes Eggebek und der amtsangehörigen 
Gemeinden wurden vom  16.12.2011 
bis zum 13.01.20121im  Amtlichen 
Mitteilungsblatt des Amtes Eggebek 
nachstehendes rechtskräftig veröffent-
licht:
16.12.2011 Nr. 37 
S.124 Haushaltssatzung der Gemeinde 
Jerrishoe für das Haushaltsjahr 2012 
S. 125 Haushaltssatzung der Gemein-
de Eggebek für das Haushaltsjahr 
2012
S. 126 4. Nachtragssatzung der Ge-
meinde Jerrishoe über die Erhebung 
einer Hundesteuer 
S. 127-128 Abstimmungsbekannt-
machung zum Bürgerentscheid in 
der Gemeinde Süderhackstedt vom 
08.01.2012
S. 129-141 Friedhofssatzung der Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Eggebek-Jörl
S. 142-144 Friedhofsgebührensatzung 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Egge-
bek-Jörl
06.01.2012 Nr. 1 
S.1  Haushaltssatzung der Gemeinde 
Süderhackstedt für das Haushalts jahr 
2012  
S. 2 Einladung zur Sitzung des Ge-
meindeabstimmungsausschusses der  
Gemeinde Süderhackstedt 
13.01.12 Nr. 2 
S.3  Gemeindevertretersitzung 
Gemeinde Sollerup 
S. 4 Gemeindevertretersitzung 
Gemeinde Janneby

redaktionsschluss für die
März-Ausgabe ist am14. Februar 
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Liebe Tierfreunde,
der Tierschutz für Flensburg und Umgebung wünscht den Eggebeker und 
Langstedter Tierfreunden ein recht gutes, gesundes, neues Jahr. Wir suchen für 
Frau Cantow eine neue Vertretung und bitten um Ihren Anruf beim Tierschutz 
Flensburg oder bei Frau Cantow in Langstedt unter der Nr. 56-207, die Ihnen 
ebenfalls ein recht gutes und erfolgreiches Jahr 2012 wünscht.

Fahrbücherei
Eggebek  Do. 02.02.2012
Grundschule Bushaltestelle  10:10-10:55 Uhr
Norderstraße 17 11.05-11:30 Uhr
Westerreihe 35 11.35-11.45 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten   11:50-12:15 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16:35-16:55 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 17.00-17:20 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17:25-17:55 Uhr
Janneby  Fr.   
Eggebeker Weg 7 Thordsen 10:00-10:10 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 14:40-15:20 Uhr
Jerrishoe  Fr.  
Feuerwehrhaus 09:35-09:50 Uhr
Norderreihe 15 15:35-16:20 Uhr
Jörl  Mo. 06.02.2012
Kleinjörl: Grundschule 11:50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12:40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13:35-13:50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  14.00-14:15 Uhr
Hauptstraße 39A 14:20-14:40 Uhr
Kleinjörl: Grundschule II 15:10-15:35 Uhr
Langstedt  Do. 02.02.2012
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 16.00-16:30 Uhr
Sollerup  Mo. 06.02.2012
Landgasthaus Dorfstraße 11.05-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße 15:45-16:20 Uhr
Süderhackstedt  Mo. 06.02.2012
Dorfstraße 10:  11:30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5  14:50-15.05 Uhr
Wanderup  Di. 
Schule 11:10-11:40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11:45-12:05 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12:10-12:30 Uhr
Ringstraße 37 13:25-13:55 Uhr
Sünneby 14 14:00-14:20 Uhr
Ellersieg 12 14:25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17:00-17:40 Uhr

Wir informieren Sie über unsere Wo-
chenenddienste im Februar 2012:
04. + 05.02.12 Ute Aye, Bettina Dreißi-
gacker und Heike Friedrichsen

Eheschließungen
28.12.2011 Daniela Ohagen und Ralf Hanisch, Eggebek 
28.12.2011 Christina Semmler und Stefan Andresen, Wanderup
Sterbefälle
13.12.2011 Lutz Zummach, Jerrishoe, 71 Jahre
19.12.2011 Willi Carstensen, Janneby, 87 Jahre 
24.12.2011 Johanna Achilles, Langstedt, 84 Jahre
26.12.2011 Erich Hansen, Sollerup, 75 Jahre
29.12.2011 Margarete Hansen, Eggebek, 82 Jahre
10.01.2012 Grete Helm, Jörl, 98 Jahre 

Aus dem Standesamt

Geburtstage in der Zeit vom 01.02.  bis 05.03.2012

Gemeinde Eggebek
Gerda Rossow  03.02.35
Christel Lorenzen  11.02.33
Annemarie Hohnsbehn 15.02.33
Maria Jessen-Asmussen 17.02.32
Hermann Christiansen 20.02.27
Rosemarie Thomsen 05.03.37
Gemeinde Janneby
Elke Jensen  05.02.37
Hans-Heinrich Clausen 19.02.19
Maria Hansen  22.02.37
Thomas Schääfe  05.03.24
Gemeinde Jerrishoe
Hannelore Omelanowsky 07.02.30
Christine Schmidt  10.02.37
Claus Christiansen  25.02.32
Ruth Boelk  04.03.34
Gemeinde Jörl
Rudolf Kraus  21.02.35
Gemeinde Langstedt
-/-
Gemeinde Sollerup
Elke Brodersen  13.02.37 
Johann Helmut Gloe 20.02.37

Gemeinde Süderhackstedt
-/-
Gemeinde Wanderup
Heinz Clausen  18.02.33
Ida Petersen  18.02.34
Annemiene  Andresen 21.02.35
Marianne Marxen  21.02.35
Heidrun Nißen  26.02.36
Heinke Schreber  02.03.30
Marianne Clausen  05.03.37

Ehejubiläum
Käte und Horst Stelke, Langstedt, begehen 
am 16. Februar 2012 das Fest der Goldenen  
Hochzeit.
Anita und Meinolf Tepel, Wanderup, bege-
hen am 22. Februar 2012 das Fest der Dia-
mantenen Hochzeit.
Hella und Helmut Schattschneider, Wande-
rup, begehen am 24. Februar 2012 das Fest 
der Goldenen Hochzeit.

Herausgeber und Redaktion 
gratulieren herzlich !      

Vorankündigung
Seminar für Frauen vom 23. März bis 
zum 25. März 2012.
Ein Wochenende um in sich hinein 
und über sich hinaus zu wachsen.
Gelungener privater und beruflicher 
Alltag? Voll gelobtes und geliebtes Le-
ben?
Der Workshop zeigt Wege auf, das ei-
gene Potential zu befreien für persön-
liche und
Berufliche Entwicklung und Wirksam-
keit mehr Autonomie (Selbstverwirk-
lichung in guter, erfüllender Verbin-
dung zum jeweiligen Kontext).
Dozentin wird Elisabeth Möller (Lila 
Luder) sein.
Kosten für das Wochenende: 150,00 E

11. + 12.02.12 Anke Carstensen, Ma-
ren Klosinsky, Regina Petersen und 
Sabine Wedding
18. + 19.02.12 Ute Aye, Anke Carsten-
sen, Bettina Dreißigacker und Heike 
Friedrichsen
25. + 26.02.12 Maren Klosins-
ky, Regina Petersen und Sabine 
Wedding 
Änderungen vorbehalten. 
Die Schwestern sind zu erreichen über 
die Sozialstation im Amt Eggebek 
gGmbH  unter der Telefonnummer
04606/348 oder 0160/2607575
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Schulnachrichten

Termine im Amt Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

Veranstaltungen vom 1. Februar 2012 - 5. März 2012
01.02. Mi. 20:00 Frauenkino Jörl Markttreff
01.02. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
02.02. Do. 19:30 Plattdüttsche Runn Wanderup Begegnungsstätte
02.02. Do. 20:00 Gemeindevertretung Jörl Markttreff
03.02. Fr. 19:30 Sterbekasse Jerrishoe Jahreshauptversammlung Heideleh
03.02. Fr. 19:30 Freiwillige Feuerwehr Wanderup Generalversammlung
 Westerkrug
03.02. Fr. 19:30 Reitverein Eggebek Jahreshauptversammlung
 Gasthof Thomsen
04.02. Sa. Reitverein Sollerup-Hünning Kinderringreiten Vereinshalle
04.02. Sa. 19:30 Sportschützen Langstedt Schützenfest Gasthaus Stelke
06.02. Mo. 15:00 DRK Jörl Kartenspielen Janneby/Süderhackstedt
07.02. Di. 19:00 Schützengilde Wanderup Generalversammlung Westerkrug
08.02. Mi. 14:00 SoVD Wanderup Spielenachmittag Haus der Begegnung
08.02. Mi. 15:30 Club der älteren Generation Fasching Eggebek Gärtnerkrug
10.02. Fr. 16:00 VUF Jugendgeneralversammlung  Wanderup Dän. Schule
10.02. Fr. 17:30 Jugendfeuerwehr Jerrishoe Jahreshauptversammlung
 Feuerwehrgerätehaus
10.02. Fr. 19:30 Frauentreff Eggebek Jahreshauptversammlung Gasthof   
 Thomsen
11.02. Sa. 19:30 Freiwillige Feuerw. Janneby Kameradschaftsfest Dörpskrog
11.02. Sa. 19:30 SoVD Eggebek Verbandsfest Gärtnerkrug
12.02. So. Sportschützen Langstedt Vereinsmeisterschaft  Bollingstedt
13.02. Mo. 08:00 Rentensprechstunde Eggebek Dienstleistungszentrum
13.02. Mo. 14:30 DRK Jerrishoe Klönnachmittag Heideleh
14.02. Di. 19:00 Feuerwehr Jerrishoe DoKo Reserve Feuerwehrgerätehaus
14.02. Di. Sportschützen Langstedt Preisskat und Preisdoppelkopf
14.02. Di. 20:00 VUF Jahreshauptversammlung Wanderup Dörpshuus
14.02. Di. 19:30 Wirtschaftsverein Wanderup Jahreshauptversammlung
 Westerkrug

15.02. Mi. 14:30 Landfrauen Jerrishoe Vortrag Diabetes Tarp Bürgerhaus
15.02. Mi. 19:30 DRK Langstedt Jahreshauptversammlung Gasthof Stelke
15.02. Mi. Landfrauen Langstedt Diabetes Tarp Bürgerhaus
15.02. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
15.02. Mi. 19:30 Gemeindevertretung Eggebek Gasthof Thomsen
16.02. Do. 15:00 DRK Jörl Kartenspielen
17.02. Fr. 19:30 Feuerwehr Jerrishoe Jahreshauptversammlung Heideleh
18.02. Sa. 14:00 TSV Wanderup Jugendversammlung und Fahrt zur Eishalle
 Schule
18.02. Sa. 19:30 Landfrauenverein Wanderup Jubiläumsfeier zum 50. Bes-
te-  hen des Landfrauenvereins Westerkrug
19.02. So. 09:30 Landfrauenverein Jörl, Musical u. Rundgang St. Pauli
19.02. So. Freiwillige Feuerwehr Wanderup Fahrt zur Niederdeutschen 
Bühne
20.02. Mo. 16:00 JUZ Wanderup RosenMontagsfete für Kinder
21.02. Di. 19:30 Reitverein Jerrishoe Ringreiter Heideleh
23.02. Do. 18:30 Regionalschule Eggebek Informationsabend Aufnahme in  
 Klasse 5
23.02. Do. 20:00 Frauentreff Eggebek Vortrag  Seniorentagesstätte
25.02. Sa. 19:30 Freiw. Feuerw. Jörl Feuerwehrfest Sollerup Landgasthaus
26.02. So. 09:00 Freiwillige Feuerwehr Janneby Boßeln
29.02. Mi. 20:00 Dänischer Frauenverein Jahreshauptversammlung
 Dänische Turnhalle
29.02. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
02.03. Fr. 18:30 Kirche Wanderup Weltgebetstag
02.03. Fr. DRK Langstedt Halbtagesfahrt Heide
03.03. Sa. 14:00 Gemeinde Jerrishoe Buschannahme Bolzplatz
05.03. Mo. 19:30 DRK Jerrishoe Info-Abend Bluthochdruck Heideleh

Termine – Regionalschule Klasse 5
2012/2013

Der Informationsabend für die Aufnahme in die Klasse 5 
an der Regionalschule Eggebek findet statt am Donnerstag, 
dem 23. Februar 2012 um 18:30 Uhr in der Aula der Schule 
Eggebek.
Der Anmeldezeitraum für Klasse 5 ist in der Zeit vom 05. 
März 2012 bis 12. März 2012 von 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 08. März 2012 nachmittags nach Vereinba-
rung
Die Eltern melden ihre Kinder bitte persönlich unter Vor-
lage
•  des Anmeldescheines,
•  der Schulartempfehlung,
•  des letzten Zeugnisses, 
•  der Abstammungsurkunde oder Geburtsurkunde,
•  der schriftlichen Anerkennung bei vorliegender Legas-
thenie ihres Kindes,
• des Lernplanes, wenn vorhanden,
• eines vollständig ausgefüllten und von beiden Sorgebe-
rechtigten unterschriebenen Personalbogens der Schule im 
Sekretariat der Schule Eggebek an (bitte auf vollständige 
Unterlagen achten).
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WIR  für die Jugend
Jugendtreff Jörl -  
Alles  andere als 

langweilig!!!
Öffnungszeiten:
Montags 16:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre
Dienstags 14:15 bis 15:45 Uhr  3-6 Jahre
Dienstags 16:00 bis 17:45 Uhr  10-13 Jahre 
alle mit Tanja Jürgens
Donnerstags 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre  
mit Martin Hansen
Donnerstags 18:00 – 21:30 Uhr ab 14 Jahre  
mit Angela Dronia

J u g e n d t r e f f
J e r r i s h o e
Geöffnet
Wer hat Lust, mit uns etwas im JUZ 
zu unternehmen? Wir spielen, bas-
teln, kochen und noch vieles mehr…
Mittwoch 14:30 – 17:30 Uhr
Donnerstag  14:30 – 17:30 Uhr
Freitag 14:30 – 17:30 Uhr
An jedem ersten Freitag im Monat 
ist das JUZ für Jugendliche ab 12 
Jahren von 18:00 bis 21:00 Uhr 
geöffnet.
Es freut sich auf Euch … M a r i o n

Ein             verlockendes   
Angebot
Gerade jetzt in der 
dunklen Jahreszeit:
GuteNacht-Taxi
Hin und weg – zum halben 
Preis!

Für 1,50 € bekommt ihr einen Taxigut-
schein im Wert von 3,00 €! Für 2,50 € 
bekommt ihr einen Taxigutschein im 
Wert von 5,00 €! Je nachdem, wieviel 
ihr euch leisten könnt oder wollt! Ihr 
könnt auch mit mehreren zusammen-
legen, alles kein Problem! Die Gut-
scheine gibt es in den Amtsverwal-
tungen Eggebek und Oeversee (Tarp). 
IHR könnt die Gutscheine kaufen 
oder  lasst sie euch von euren Eltern 
schenken!

GuteNacht-Taxi - 
der sicherste Weg nach Hause!

jukidz eggebek-Langstedt

Öffnungszeiten 
Montag: 15:30 – 18:30 Uhr nur für Grundschüler mit Karin, Tim und Matthias
Dienstag: 15:30 – 18:00 Uhr für Grundschüler, 18:00 – 20:00 Uhr ab der 5.ten Klasse mit Aylysa, Kevin 
und Karin
Donnerstag:  15:00 – 17:30 für 3 – 6 Jährige mit Sandra, Aylysa und Angelisa
Donnerstag: 15:30 – 20:00 Uhr für alle ab der 5. Klasse mit Matthias, Kevin und Aylysa
Freitag: Aktionstage, informiert euch unter www.jukidz.de

Samstag bleibt das Jukidz geschlossen
       Wir freuen uns auf euch.        Das jukidzteam

Liebe Kinder, liebe Eltern,
auch im Februar ist bei uns an den 
Freitagen für jeden etwas dabei.
03.02.2012  Regionalschuldisco
10.02.2012  Mädchenübernachtung für 
Grundschülerinnen von Freitag 17:30 
Uhr – Samstag 11:00 Uhr. Nehmt bit-
te 2,50 € für das Abendbrot, etwas für 
das Frühstück und alles mit, was ihr 
zum Schlafen braucht. 15 Mädchen 
können übernachten, deshalb meldet 
euch schnell an unter team@jukidz.
de 
17.02.2012 Überraschungsabend für 
alle ab 10 Jahren von18:30 – 21:00 

Uhr, denkt bitte an 1,50 € für Getränke 
und Knabbereien.
24.02.2011 Faschingsfest für Grund-
schüler
von 18:00 – 20:30 Uhr, wir freuen uns 
auf eure Kostüme. Bringt bitte an die-
sem Abend 2 € mit.
Liebe Eggebeker und Langstedter, wir, 
ein paar Schüler der Regionalschu-
le, haben uns dort im Rahmen eines 
Projektes einen Raum gestaltet. Leider 
fehlt uns noch eine gemütliche Sitzge-
legenheit. Wer für uns ein Zweiersofa 
hat, kann sich bitte im Jukidz unter 
Telefon 04609-952104 oder team@
jukidz.de melden.

Jugendzentrum Wanderup
Öffnungszeiten
Montags: 
15:00-18:00 Teenies 10-15 J.
18:00-20:00 Jugendliche
Dienstags: 
15:00-17:00 Mädchen 10-15 Jahre
17:00-20:00 Cafe (bis 15 Jahre)
Mittwochs: 
15:00-16:30 Grundschüler/ -innen
17:00-20:00 Jugendliche
Donnerstags: 18:00-20:00 Jugendliche
Freitags: 16:00-18:00 Jungen 10-15 
Jahre
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tar-
per Str.17, Tel.: 04606/1276, Garnet 
Oldenbürger

Projektnachmittage im Juz
Für Kinder im Grundschulalter
Kosten 1 €
Mittwochs von 15:00-16:30
Mi. den 1. Feb. Domino Day 
Mi. den 8. Feb. Pudding kochen
Mi. den 15. Feb. Spielnachmittag
Mo. den 20. Feb. Rosenmontagsfete 
16:00-18:00  
Mi. den 29. Feb. Stempelwerkstatt
Mi. den 7. März Nudelbilder 
Mi. den 14. März Kinderkino 
15:00-17:00
Mi. den 21. März Frühlingsbasteln
Mi. den 28. März Osterkekse
Veranstalter: Jugendzentrum Wande-
rup, Tarper Str. 17, Tel: 04606-1276 
Garnet Oldenbürger
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Aus der  Reg ionAus  der  Geschäf tswel t
Firmenneugründungen im 
Amtsbereich Eggebek
R & B Mobile Fahrzeugpflege
Björn Rossow, Marco Bahnsen
Mobile Fahrzeugpflege
Westerreihe 10, 24852 Eggebek
mobil: 0172/4519232 o. 0151/12718882
CH cleaning concept
Christiane Hammele-Molzen
Alle Dienstleistungen I Bereich der 
Gebäudepflege
Kirchenweg 4a, 24997 Wanderup
Tel. 04606/9659263
Fax: 04606-9659268
Mobil: 0157-84120149
Mail: CH-cleaning-concept@gmx.de

Wer ein Haus bauen möchte, 
hat meistens tagsüber wenig Zeit, sich 
um seine Baumaßnahme zu kümmern, 
außerdem fehlt einem Laien das nötige 
Fachwissen über die einzelnen auf der 
Baustelle durchzuführenden Bauleistun-
gen. Dieses Fachwissen hat Frank Reimer 
aufgrund seiner jahrelangen Tätigkeit als 
selbständiger Maurermeister, Bauleiter 
und Bausachverständiger. Bauherren kön-
nen jetzt die Fachkompetenz von Herrn 
Reimer nutzen, indem sie ihm den Auftrag 
erteilen, die Baumaßnahme von ihm be-
gleiten zu lassen. Das heisst im einzelnen, 
dass der Bauherr eine Firma beauftragt, 
ein Haus zu bauen oder einen Umbau zu 
realisieren und Herr Reimer dieses Bau-
vorhaben überwacht durch z.B. folgende 
Leistungen: 
- Optimierung des Grundrisses
- Angebots- u. Bauvertragsdurchsicht 
- Bauzeitplanerstellung
- regelmäßige Überwachung und Kontrol-
le der einzelnen Gewerke  
- Prüfung der Abschlagsrechnungen
- Zwischen- und Endabnahmen der ein-
zelnen Gewerke auf der Baustelle
Damit das Bauprojekt reibungslos zur Zu-
friedenheit realisiert wird, ist Herr Reimer 
an der Seite des Bauherren.
Frank Reimer
Tel. 04630-938750 o. 0172 3606306

Regionaltag in FriedrichstadtAm 1. Mai 2012 
halten die Aktiv-
Regionen Eider-
Treene-Sorge und 
Südliches Nord-
friesland wieder 
Einzug in Fried-
richstadt. Unter 
dem Motto „Hier 
bewegt sich was!“ 
gestalten die bei-
den AktivRegio-
nen zum neunten 
Mal den Regional-
tag und feiern sich 
und ihre Regionen. 
Dabei überzeugt 
der Regionaltag in bewährter Form 
mit einer anspruchsvollen Mischung 
der Aussteller. Auf dem „steinernem“ 
und dem „grünen“ Markt präsentie-
ren Vereine, Verbände, Projektträger 
und Gewerbetreibende aus der Region 
ihre Arbeit und Angebote. Ein buntes 
Rahmenprogramm für Groß und Klein 
sorgt wie immer für beste Unterhal-
tung und einen erlebnisreichen Tag!
Die Besucher können sich wieder auf 
ein abwechslungsreiches Angebot re-
gionaler Produkte, Kunst und Kultur 
aber auch Informationen zu touristi-
schen Attraktionen, Ausflugtipps und 
natürlich jede Menge Spaß und Unter-
haltung für Jung und Alt freuen. Die 
AktivRegionen Eider-Treene-Sorge 
und Südliches Nordfriesland geben 
Einblicke zum EU-Förderprogramm 
„AktivRegion“ und informieren über 
aktuelle Projekte und Initiativen aus 
der Region. Die zahlreichen Ausstel-
ler heißen Bürgerinnen und Bürger 
aus den AktivRegionen Eider-Treene-
Sorge und Südliches Nordfriesland 
sowie Menschen aus ganz Schleswig-
Holstein, Urlauber und Ausflügler 
herzlich Willkommen! 
Veranstalter des Regionaltages ist die 

Eider-Treene-Sorge GmbH in Zusam-
menarbeit mit den AktivRegionen 
Eider-Treene-Sorge und Südliches 
Nordfriesland. Die Vorbereitungen 
des Organisationsteams laufen bereits 
auf Hochtouren, um auch 2012 wieder 
einen gelungenen Regionaltag auf die 
Beine zu stellen.
Vereine, Verbände, Kunstschaffende, 
Betriebe mit regionalem Bezug sowie 
interessierte Akteure aus den beiden 
AktivRegionen können sich noch um 
die Teilnahme am Regionaltag bewer-
ben. Teilnahmevoraussetzung ist der 
Sitz in bzw. der direkte Bezug zur 
Region. Besonders willkommen sind 
Aussteller, die an ihrem Stand Aktivi-
täten anbieten und die Besucher zum 
Schauen oder Mitmachen anregen! 
Anmeldebögen, Teilnahmebedingun-
gen und weitere Informationen erhal-
ten Sie von Pia Weischer (Eider-Tree-
ne-Sorge GmbH) unter 04333-99 24 95 
oder weischer@eider-treene-sorge.de 
Das Organisationsteam freut sich über 
eine rege Beteiligung aus der Region 
und zahlreiche Besucher zum 9. Regi-
onaltag im wunderschönen Friedrich-
stadt!



11

Aus der  Reg ion
Niederdeutsche Bühne Schleswig e.V.

Darsteller gesucht
Sie wollten schon immer mal Bühnen-
luft schnuppern? Sie möchte etwas 
neues Auspropieren oder alte Interes-
sen wieder aufleben lassen? Sie sind 
teamfähig und wollen gemeinsam mit 
uns ein neues Theaterstück einstudie-
ren? Dann los…
Wir suchen bis zum 15.02.2012
L a i e n s c h a u s p i e l e r / i n n e n                               
(hoch- und/oder plattdeutsch)
für eine anstehende Inszenierung.
Auch für spätere Inszenierungen su-
chen wir ständig neue Interessierte.
Bei Interesse melden Sie sich bei 
Nicole Reins telefonisch unter 
01520-6530643 oder per Mail an
info@ndb-sl.de

Jessika Lang, An der Au 13, 24855 
Bollingstedt, Tel. 04625/822723

Programm1. Halbjahr 2012
Crashkurs - Erste Hilfe am Kind
Donnerstag, 2. Febr. 2012, 19.30 Uhr
1 Abend, 10 €, Jugendraum Bollings-
tedt
Frau Polzien, DRK Schleswig
Anmeldung bis 20.01.12 beim OKR, 
Tel.: 04625/822723
Heimatabend mit Vorführung alter 

Ortskulturring
Bollingstedt

Winterwandern in 
Bollingstedt

Am 26.02.2012 veranstalten der TSV 
Bollingstedt-Gammellund, die Jäger 
aus Bollingstedt und Gammellund, 
der Gammellunder Karnevalsverein 
und die Schützengilde Bollingstedt 
ein Familien-Winter-Wandern.
Gestartet wird von der Gaststätte Eng-
brück von 11.00 - 12.00 Uhr.
Mitzubringen sind gute Laune, festes 
Schuhzeug, Kugelschreiber und Un-
terlage.
Während der Wanderung ist ein Im-
biss vorgesehen.
Die Strecke beträgt ca. 5,0 km, an-
schließend gemütliches Beisammen-
sein und Preisverleihung in Eng-
brück. 

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung

Schmalfilme aus der Gemeinde
Donnerstag, 1. März 2012, 19.30 Uhr
1 Abend, 1€, Gasthof Engbrück
Bernd Nissen, Gammellund; Hiltrud 
Clausen, Bollingstedt
Anmeldung bis 23.02.12 beim OKR, 
Tel.: 04625/822723
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention – für 5-11-Jährige
Mittwoch, 15. Februar 2012 15.15- 
16.00 Uhr, 7 Nachmittage, 25 €, Mehr-
zweckhalle Bollingstedt
Petrit Selmanoski ( KSH ), Schleswig
Anmeldung bis 08.02.12 beim OKR, 
Tel.: 04625/822723

Bildungsanalyse und Marketingkonzept erarbeitet
Nachdem im August 2011 der langjäh-
rige Leiter der Amtsvolkshochschu-
le (AVHS) Tarp Dr. Herbert Murbach 
verabschiedet worden war, übernahm 
Gabriela Heybrock das Zepter. Schnell 
zeigte sich, dass ein frischer Wind in 
der AVHS weht. Das Kursangebot wur-
de erweitert, neue Dozenten kamen. 
Schnell nutzte Gabriela Heybrock ih-
re Kontakte zur Fachhochschule (FH) 
Flensburg, um durch Studierende die 
Entwicklungschancen der AVHS-Tarp 
zu untersuchen und um Vorschläge 
für eine Optimierung zu unterbreiten. 
Das Ergebnis: In zwei Projektgruppen 
wurde eine Bildungsanalyse und ein 
Marketingkonzept erarbeitet und nun 
den Vertretern des Amtes Oeversee 
vorgestellt.
In einer Gruppe hatten sich drei jun-
ge Studentinnen der Betriebswirt-
schaft speziell mit dem Personal- und 
Organisationsbereich beschäftigt. In 
der zweiten Gruppe hatten sich drei 

junge Studenten mit dem Bildungs-
marketing befasst. Neben der Zusam-
menarbeit mit der regionalen Presse 
spiele vor allem das Internet und die 
Homepage der AHVS-Tarp eine große 
Rolle. Hierbei sei besonders positiv, 
dass die Neugestaltung der Homepage 
in vollem Gange sei. „Da nicht nur in 
einem Trockenkurs ausgebildet wer-
den soll, erarbeiten unsere Studen-
ten konkrete Projekte aus der Praxis 
mit Unterstützung durch erfahrene 
Dozenten“, erklärt der Studienleiter 
Prof. Dr. Dr. Rainer Kreuzhof von der 
FH. Die Hochschule und die in der 
Praxis erworbenen Kenntnisse sollen 
sich wechselseitig zum Wohle der 
Region ergänzen. Der Amtsvorsteher 
Herbert Jensen begrüßte diese Form 
der Erkenntnissammlung und war 
„ganz gespannt auf die Ergebnisse“. 
Bei den erarbeiteten und vorgestellten 
Vorschlägen spitzten alle Verantwort-
lichen die Ohren. 
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15 Jahre Ombudsverein
Kostenloser Rat & Hilfe für Patientinnen und Patienten im Gesundheitssystem
Sie sind Patientin oder Patient und sind 
unzufrieden mit Ihrer Behandlung oder 
Pflege? Sie haben den Eindruck, nicht ver-
standen zu werden?
Dann sind wir für Sie da – die Patiente-
nombudsleute aus Schleswig-Holstein.
Wir vertreten Ihre Anliegen als Patienten 
oder Angehörige und wirken mit bei Mei-
nungsverschiedenheiten vermittelnd zwi-
schen Ihnen und den Akteuren des Ge-
sundheitswesens auf eine Streitschlich-
tung hin.
Wir unterstützen Sie bei Konflikten mit:
Ärzten
Krankenhäusern
Krankenkassen
dem medizinischen Dienst der

Krankenkassen (MDK)
Rehabilitationseinrichtungen
Apotheken
Unser Vorteil ist, dass wir in unserer Bera-
tung unabhängig sind und somit keinerlei 
Weisungen oder Einflussnahme Dritter 
unterliegen. Wir bieten Ihnen neutrale 
Informationen. Gleichzeitig sind wir zur 
Verschwiegenheit verpflichtet.
Zögern Sie nicht, sich mit Ihrem Anliegen 
an mich zu wenden:
Regina Klingsporn, Pastorin im Ruhe-
stand
Patientenombudsfrau für die Stadt Flens-
burg sowie die Kreise Schleswig-Flens-
burg und Nordfriesland
Telefon: 0461 / 25963

Helfen Sie mit, Kindern eine 
Zukunftschance zu geben!

Konto 500 500 500

Postbank Köln

BLZ 370 100 50

www.brot-fuer-die-welt.deFo
to

: 
Fl

o
ri

an
 K

o
p

p

WIR-Ratgeber

Die anschließende einjährige „Auszeit“ 
nutzte sie als persönliche und berufliche 
Orientierungs-, Umdenk- und Umgestal-
tungsphase. Mit der daraus resultierenden 
Erkenntnis, dass ihr Beruf ihre Berufung  
und das grafische Gewerbe ihre Heimat 
ist, gründete sie 2008 mit veränderten 
Themenschwerpunkten das Unternehmen 
„Petra Thomsen · Mediengestaltung“. 
Als Mediengestalterin versteht sie sich in 
erster Linie als Handwerkerin und bringt 
ihr Tätigkeitsfeld so auf den Punkt: „Die 
konzeptionelle Erarbeitung, die Gestaltung 
und Umsetzung jedweder Drucksache, 
auf Wunsch bis zur Auslieferung. Von der 

Viele Geschäftsleute aus der Region ken-
nen Petra Thomsen schon seit Jahren. Sie 
berät, gestaltet, akquiriert Anzeigen und 
arbeitet so mit dem Verlag Eckhard Lange 
GrafikDesign für die WIR und den Treene-
spiegel zusammen. 
Petra Thomsen, verheiratet, in Sörup le-
bend, hat als gebürtige Schleswigerin in 
einem ortsansässigen Druck- und Verlags-
haus den Beruf der Mediengestalterin ge-
lernt.
Einige Zeit später war sie über zehn Jahre 
lang mit zwei weiteren Partnern in einer 
Werbeagentur in Schleswig selbständig 
tätig. 

Werben in der WIR - aber wie?
Ansprechpartnerin für Ihre Annonce in Ihrem Amtsblatt!

Logoentwicklung über Geschäftsdrucksa-
chen, Flyer, Folder, Broschüren, Bücher..., 
inklusive Beratung. Darüber hinaus ist 
sie die richtige Ansprechpartnerin, wenn 
es darum geht, eine Annonce in der WIR 
oder im Treenespiegel zu buchen”.
Telefonisch unter 04635-293568 oder per 
E-Mail info@pthmediengestaltung.de er-
reichbar, besucht ihre Anzeigenkunden 
vor Ort, berät sie und erledigt die Korrek-
turphase direkt mit dem Kunden. Diese 
Dienstleistung ist in der Regel kostenlos!
In ihrem freundlichen, lichtdurchfluteten 
Büro setzt sie dann ihre Ideen und Ent-
würfe digital um. Neben dem Zusammen-
spiel von Farben, Formen und der Welt 
der Buchstaben ergänzt Petra Thomsen 
ihr kreatives Repertoire durch ihr Hobby, 
die Fotografie. In ihrer Freizeit ist die Jagd 
auf ein gutes und für so manche Drucksa-
che schon verarbeitetes Motiv zur Leiden-
schaft geworden. 

Petra Thomsen
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Anneliese-Ladewig-Stiftung gegründet
Die Gemeinde Eggebek kann zukünf-
tig über ein neues Stiftungsvermögen 
verfügen. Die im Alter von 86 Jahren 
im Sommer 2011 verstorbene Anne-
liese Ladewig hat ihr gesamtes Vermö-
gen testamentarisch der Gemeinde Eg-
gebek zur Einrichtung einer örtlichen 
Stiftung vermacht. Das Stiftungsver-
mögen sowie die Erträge aus diesem 
sollen nach dem Vermächtnis durch 
die Gemeinde für die Seniorenarbeit 
sowie zur Beseitigung besonderer 
Notlagen älterer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger eingesetzt werden. Zum 
Vermögen gehört auch das ehemalige 
Wohnhaus der Stifterin in der Wes-
terreihe. Die Gemeindevertretung be-
schloss eine entsprechende Satzung, 
in der die Regularien zur Verwaltung 
des Stiftungsvermögens festgesetzt 
wurden. Entscheidungsträger ist ein 
Stiftungsvorstand, dem der jeweilige 
Bürgermeister der Gemeinde vorsteht 
und der durch die beiden stellver-
tretenden Bürgermeister, den Vorsit-
zenden des Sozialausschusses sowie 
den Vorsitzenden des Seniorenbeirats 
komplettiert wird. Zu Stellvertretern 
des Bürgermeistertrios wurden in der 
Sitzung Torsten Pilz, Helmut Werth 
und Stefan Reichenberg durch die 
Vertretung bestimmt. Die Rechnungs-
legung erfolgt gegenüber der Gemein-
devertretung im Rahmen des Haus-
haltsplans und der Jahresrechnung. 
Damit kann die Gemeinde mit der 
Pastor-Fahne-Stiftung, der Ida-Mann-
tei-Stiftung sowie der nun eingerich-
teten Anneliese-Ladewig-Stiftung auf 
Beträge aus umfangreichen Stiftungs-

vermögen für die Seniorenarbeit so-
wie zur Hilfestellung in besonderen 
sozialen Notlagen zurückgreifen. 
Der Haushaltsentwurf 2012, erläutert 

durch eine Verringerung der Schu-
lumlage um ebenfalls 42.000 € aufge-
fangen werden. In diesem Zusammen-
hang wies der ltd. Verwaltungsbeamte 
darauf hin, dass der Zuschussanteil 
für den Kindergarten mit ca. 250.000 
€ im nächsten Jahr erstmalig höher 
sein wird als die Kostenbeteiligung 
der Gemeinde an der eigenen Eichen-
bachschule, die bei 245.000 € liegt. 
Insgesamt schließt der Verwaltungs-
haushalt mit einem strukturellem De-
fizit von 60.000 €. 
In der anschließenden Aussprache 
warnte Gemeindevertreter Olaf Pelt-
zer vor weiteren zusätzlichen Belas-
tungen, die das bereits vorhandene 
strukturelle Defizit noch erhöhen 
würden. Bauausschussvorsitzender 
Thomas Hinrichsen hofft, dass die 
im Plan veranschlagten 600.000 € für 
den Ausbau der Kinderkrippe und 
für eine umfangreiche Sanierung des 
Gebäudebestands nicht in vollem Um-
fange erforderlich werden und damit 
den Rücklageneingriff etwas abmil-
dern können. Gemeindevertreter Hel-
mut Werth unterstrich, dass die mit 
diesem Haushaltsplan abgesicherten 
Investitionen in die Kinder- und Ju-
gendbetreuung gut angelegt sind. Der 
Haushalt 2012 fand die Zustimmung 
aller Gemeindevertreter. 
In seinem Verwaltungsbericht dankte 
Bürgermeister Reinhard Breidenbach 
Andreas Bohlen für die Herstellung 
der Fahrradständer, die beim Thing-
platz für Buspendler aufgestellt wur-
den. Ebenfalls bedankte er sich bei 
dem Ehepaar Hinrichsen für das Pflan-
zen von 2000 Blumenzwiebeln auf 
den Verkehrsinseln Bahnerwald und 
Westerfeld/Gravenstein, die gemein-
sam mit der letztjährigen Pflanzaktion 
im nächsten Frühjahr die Gemeinde 
zum Erblühen bringen werden.

Danke!
Auf diesem Wege möchte ich meinen Kindern und Enkelkindern 
sowie Nachbarn, Freunden und Bekannten von Herzen danken, 
die mich mit guten Wünschen, lieben Geschenken, Blumen und 
zahlreichen Anrufen zu meinem 80. Geburtstag bedacht haben.
Auch ein Dankeschön an Frau Pastorin Schildt sowie Bürgermeis-
ter Bundtzen, dem DRK, den Sportschützen und der Schützengilde 
Langstedt.
Ein besonderer Dank meiner Tochter sowie meinem Enkel Roy für 
die gute Bewirtung.

Langstedt   Irmgard Nissen

Tiefer Griff in die Rücklagen

durch den ltd. Verwaltungsbeamten 
Klaus-Dieter Rauhut, beinhaltet aus-
geglichen Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von 2.661.000 € im Verwal-
tungshaushalt sowie 1.437.000 € im 
Vermögenshaushalt. Damit werden im 
nächsten Jahr durch die Gemeinde Eg-
gebek erhebliche Investitionen, vor al-
len Dingen im Baubereich, angescho-
ben. Hierzu zählt in erster Linie der 
Ausbau des Kindergartens sowie die 
Schaffung eines Ökokontos zur Abde-
ckung von Naturausgleichsmaßnah-
men im Zusammenhang mit größeren 
Bau- und Erschließungsvorhaben. Zur 
Finanzierung dieser Investitionen 
wird der gesamte Bestand des Rück-
lagevermögens durch die Gemeinde 
eingesetzt werden müssen. Die Steu-
erhebesätze bleiben in Eggebek mit 
330 % für die Grundsteuer A, 340 % 
für die Grundsteuer B und 380 % bei 
der Gewerbesteuer unverändert. 
Bei den Einnahmen wird ein Zuwachs 
bei der Gewerbesteuer von ca. 75.000 
€, den Einkommenssteueranteilen von 
67.000 €, die jedoch durch eine Ver-
ringerung der Finanzausgleichsmittel 
in gleicher Höhe aufgezehrt werden, 
erwartet. Auf der Ausgabeseite kann 
die Mehrbelastung bei der Kreisumla-
ge um 51.000 € durch geringere Um-
lagen an das Amt mit 42.000 € sowie 

redaktionsschluss für die
März-Ausgabe ist am 14. Februar 
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Preisdoppelkopf Gasthof Thomsen

Das Preisdoppelkopfspielen findet 
14-tägig um 19.30 Uhr statt.
Die nächsten Termine: Mittwoch, den  
01. den 15. und 29. Febr. und 14. März 
2012.

Seniorenbeirat 
Eggebek

Zweite Krippengruppe  in Eggebek
Endgültig grünes Licht gab die Ge-
meindevertretung Eggebek auf ihrer 
letzten Sitzung im Gärtnerkrug für den 
Aus- und Umbau des Kindergartens 
Eggebek mit einer 2. Krippengruppe. 
Die Nachfrage belegt deutlich einen 
zukünftigen Bedarf an Betreuungs-
plätzen für unter-3-jährige Kinder, der 
durch die vorhandene Krippengruppe 
mit 10 Plätzen nicht gedeckt werden 
kann. Bereits heute werden einige un-
ter-3-jährige Kinder in einer kleineren, 
gemischten Gruppe betreut. 
Bauausschussvorsitzender Thomas 
Hinrichsen berichtet, dass der mit der 
Planung beauftragte Architekt Joachim 
Hansen, Fahrdorf, einen Grundriss 
entworfen hat, bei dem durch Umbau-
ten im Bestand und einem kleinen An-
bau im südwestlichen Grundstücksbe-
reich eine zweite Krippengruppe so-
wie zusätzliche Ruheräume für beide 
Krippengruppen entstehen können. 
Mit diesem veränderten Grundriss 
werden auch funktionale Abläufe er-
heblich verbessert, die durch mehrere 
Vergrößerungsbauten in den letzten 
Jahren nicht optimal gelöst waren. 
Da die Nachfrage nach Betreuung auch 
im Nachmittag zusehends zunimmt, 
wird in den bestehenden Räumlich-
keiten auch ein gemeinsamer Es-
sensraum (kleine Mensa) geschaffen 
werden können. Nach Abschluss der 
Baumaßnahme wird der Kindergarten 
drei Gruppenräume für über-3-Jährige 
sowie zwei Krippen beherben. 
Die Gemeindevertretung stellte die In-
vestitionsmittel in Höhe von 250.000 
€ unter der Voraussetzung der seitens 
des Kreises avisierten Landesmittel 
zur Verfügung und beauftragte den 
Bauausschuss mit der Begleitung der 
Baumaßnahme.

Zukunftsplanungen der Einrichtung. 
Das Pfadfinderlager, idyllisch in der 
Treeneniederung gelegen und von 
großen Waldbestand umgeben, zählt 
ca. 30.000 Übernachtungen pro Jahr. 
Internationale Pfadfinder- und Jugend-
begegnungen finden auf dem Gelände 
statt und sorgen für einen hohen Be-
kanntheitsgrad dieses Pfadfinderdor-
fes, vor allen Dingen in Skandinavien. 
Durch den Brand des Haupthauses 
im Dezember letzten Jahres fehlen in 
erheblichem Umfang Service-, Semi-
nar- und Unterkunftsmöglichkeiten. 
Anstelle des bereits insgesamt abge-
rissenen Gebäudekomplexes wird 
2012 ein umfangreicher Neubau mit 
modernen Unterkunfts- und Semi-
narräumen entstehen und damit das 
Gesamtangebot zukunftsweisend und 
nachhaltig verbessert. Gleichzeitig, 
so Helmut Werth, ist eine Erneuerung 
der gesamten Infrastruktur (Nahwär-
me, Wasser und Abwasser, Strom und 
Breitband) vorgesehen. In Kooperation 
mit dem Förderverein Mittlere Treene 
als Eigentümer des benachbarten ehe-
maligen Tanklagers Tydal wird dar-
überhinaus ein Konzept für die Nut-
zung des ehemaligen Bauernhofs Frey 
(Tydal-Gaard) entwickelt. Hier sollen 
Räumlichkeiten für die Jugendarbeit 
mit einer verbindenden Darstellung 
von „Natur und Technik“ geschaffen 
werden. Die naturnahe Bewirtschaf-
tung des gesamten Areals des Pfad-
finderlagers Tydal, naturschützende 
Maßnahmen auf dem Gelände des 
ehemaligen Tanklagers Tydal sowie 
der Gewerbepark Technologie und 
Energie mit Begleitung der Fachhoch-
schule Flensburg auf dem ehemaligen 
Flugplatzgelände in Eggebek geben 
dafür hervorragende Anknüpfungs-
punkte. Die Gemeindevertretung sagte 
ihre Unterstützung zu, vor allen Din-
gen auch der Überplanung des Flä-
chennutzungsplans zur Schaffung der 
baurechtlichen Voraussetzungen.

Pfadfinderlager Tydal

Helmut Werth als Leiter der Pfadfin-
dereinrichtung Tydal erläuterte die 

Der Seniorenbeirat Eggebek hat wegen 
der geringen Inanspruchnahme be-
schlossen, keine monatlichen Sprech-
stunden mehr anzubieten.
Bei Bedarf können die unten aufge-
führten Mitglieder telefonisch kontak-
tiert werden.
Rolf Born            Tel. 5230
Udo Grau              Tel. 1201
Traute Bliesemann Tel. 952295
Angelika Bartel    Tel. 713
Ilse Schultz             Tel. 391
Am 8. 2.2012 findet im Gasthof Thom-
sen um15:00 die jährliche Senioren-
versammlung statt.
Bei dieser Versammlung wird der 
Seniorenbeirat den Tätigkeits- u. Re-
chenschaftsbericht für 2011 abgeben.

Freiw. Feuerwehr
Eggebek

Feuerwehrmänner 
gesucht!
Wenn Sie bereit sind....
•  in Not geratenen Menschen zu 
 helfen
•  sich einer wichtigen gesellschaftli- 
 chen Aufgabe zu stellen
•  kameradschaftlich in einem Team
 zusammenzuarbeiten
•  einen Teil Ihrer Freizeit für den  
 Dienst am Nächsten aufzuwenden
•  ihre Fähigkeiten in den Dienst der
 Allgemeinheit zu stellen
...dann sind Sie unsere Frau oder un-
serer Mann !!!
Kontakt…Günter Drewes Tel.: 04609/ 
1443
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Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek  Tel. 04609 / 765

Veranstaltungen im Februar 
Unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am Freitag, den 10. 
Februar um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Thomsen statt. 
Alle Mitglieder sind aufgerufen, an 
diesem wichtigen Termin teilzuneh-
men.  Persönliche Einladungen mit 
Tagesordnung sind erfolgt. 

Im neuen Jahr läuft unser Bauchtanz-
training wieder jeden Dienstag um 
20.00 Uhr für Frauen und am Freitag 
um 17.00 Uhr für Mädchen. 
Anmeldungen bei Karin Albert (Kurs-
leitung) Tel. 04609/682 
Vortrag am 23. Februar mit Hannelo-
re Ingwersen 
Titel: Ich lasse los und merke, dass ich 
gehalten bin 
Loslassen – eine lebenslange Heraus-
forderung 
Loslassen von Menschen, die den 
gemeinsamen Lebensweg verlassen 

haben, loslassen in der Arbeitswelt, 
loslassen von Lebensentwürfen, Wün-
schen und Vorstellungen und loslas-
sen von Ansprüchen an mich und 
andere. Immer wieder gibt es neue 
Themen und Herausforderungen. 
Viele Menschen schleppen viel im Ge-
päck mit sich herum und der Lebens-
rucksack wird schwer und das Leben 
wird anstrengend. Kann man loslas-
sen eigentlich lernen? 
Hannelore Ingwersen hat berufliche 
Erfahrungen als Sozialpädagogin, Yo-
galehrerin, Waldorfkindergärtnerin, 
Krankenhausseelsorgerin, Trauerbe-
gleiterin (seit 20 Jahren) und Leiterin 
des Katharinen Hospiz in Flensburg 
(12 Jahre) 
Der Vortrag findet um 20.00 Uhr in der 
Seniorentagesstätte statt. 
Der Kostenbeitrag beträgt 4,00 Euro für 
Mitglieder und 5,00 Euro für Gäste. 

Vorankündigung 
Ein Wochenende, um in sich hinein 
und über sich hinaus zu wachsen 
Vom 23.-25. März 2012 findet ein 
Workshop mit Elisabeth Möller alias 
„Lila Luder“ in Langenhorn statt Die-

ses Seminar wird für Mitglieder des 
Frauentreffs bezuschusst. 
Anmeldungen bei Christel Petersen 
Tel. 04609-1539 oder 386 oder Helga 
Eickmeyer Tel. 04609-752 
Am Sonntag, den 22.04.2012 werden 
wir in die Nachmittagsaufführung von 
„Evita“ ins Flensburger Theater fah-
ren. Bitte das Anmelden für alle Ver-
anstaltungen nicht vergessen!  Wenn 
nicht anders angegeben bei Ute Ringel 
Tel. 04609/765

Am 15. Januar 2012 verstarb unsere 
Vorsitzende 
Susanne Husing 
im Alter von 53 Jahren. 
Susanne war 1992 Gründungsmit-
glied und hat in dieser Zeit den 
Verein durch ihre Persönlichkeit 
bereichert. 
Wir denken in Dankbarkeit an unser 
Mitglied und unsere gute Freundin 
und werden sie nicht vergessen. 
Unser Mitgefühl gilt Hans und der 
Familie. 
  Im Namen des Frauentreffs 
  Ute Ringel
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Sportschützenverein  Langstedt  von 
1974 e.V.
Doppelkopf und Preisskat
findet am Dienstag, den 14. Februar 
2012 um 19:30 Uhr  im Schützenheim 
statt. Viel Glück !!!

Ortsverband
Eggebek

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 14. Febr. 
2012 von 9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des 
DRK-OV Eggebek findet am 19. März 
2012 statt. Die Einladung erfolgt 
schriftlich.

Danke
Der DRK-Orstverein bedankt sich für 
die zahlreichen Tortenspenden zum 
Weihnachtsmarkt 2011.

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder des DRK-Ortsvereins 
Bollingstedt-Langstedt e.V., unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
findet am 15.02.2012 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus Stelke in Langstedt statt. 
Eine persönliche Einladung wird Ih-
nen noch ausgehändigt.
Mitgliedschaft und Mitarbeit im DRK
Unsere beiden Dörfer wachsen und 
mit ihnen die Aufgaben des DRK-Orts-
vereins Bollingstedt-Langstedt e.V.
Wer hat Interesse, sich uns anzu-
schließen und uns zu unterstützen? 
Wir brauchen Sie als Mitglied im DRK 
und Ihr ehrenamtliches Engagement 
im Ortsverein!
Die Mitgliedschaft verpflichtet Sie zu 
keiner aktiven Mitarbeit, unterstützt 
uns aber finanziell bei unseren viel-
fältigen Aufgaben zum Wohle unserer 
Dorfgemeinschaften.
Der Jahresbeitrag beträgt 15,- ¤ für eine 
Einzelperson und 25,- ¤ für die Mit-
gliedschaft eines Paares. Er ist steuer-
lich absetzbar.
Selbstverständlich ist jede über die 
reine Mitgliedschaft hinausgehende 
aktive Beteiligung hochwillkommen. 
Werden Sie Teil eines engagierten 
Teams. Sie werden sehen, wie schön 
es ist, anderen Freude zu machen!
Neugierig geworden? Fragen Sie ein-
fach bei uns nach!
Über Ihr Interesse würden wir uns 
sehr freuen.
Auskunft geben Ihnen gerne
Hildegard Manthey, Tel.: 04625/7053 
und Jutta Riemke, Tel.: 04609/953235

Berichtigung

Einladung 
zum Verbandsfest 
Der SoVD, Ortsgruppe Eggebek lädt 
ein zum Verbandsfest am 11. Februar 
2012 um 19.30 Uhr im Gärtnerkrug.
Es gibt Rouladen, Salzkartoffeln und 
Rotkohl. Zum Tanz spielt die „Happy 
Sound Disco“. 
Mitglieder und Partner sind herzlich 
eingeladen. Der Eintrittspreis beträgt 
18,50 Euro. 
Über eine rege Teilnahme würde der 
Vorstand sich freuen.
Anmeldungen bitte bis zum 1. Februar 
2012 bei Hilde Jessen, Tel. 0 46 09-611 
oder bei Jenny Rösler, Tel. 0 46 09-53 
30.              H. Huwald, 2. Vorsitzende

Sportschützenverein Langstedt von 
1974 e.V. 
Einladung zum Schützenfest 
2012
Am 04.02.2012 wollen wir unser 
Schützenfest im Gasthaus Stelke fei-
ern. Beginn: 19.30 Uhr
Dazu sind alle Vereinsmitglieder recht 
herzlich eingeladen. Gäste sind eben-
falls herzlich willkommen.
Teilnehmer tragen sich bitte in die aus-
gelegten Listen ein oder melden sich 
bei Helmut Nissen Tel.: 04609-5220, 
Karen Andresen Tel.: 04609-1233
Mitglieder zahlen 30,00 ¤ pro Person
Gäste zahlen 35,00 ¤ pro Person
Dieser Preis beinhaltet das Essen 
(Grünkohl oder Putenschnitzel, mit 
Beilage), Getränke am Tisch und die 

Musik (DJ Olli).
Unter allen anwesenden Schützen, 
auch Gastschützen, die mindestens 
drei Disziplinen geschossen haben 
wird auf dem Schützenfest ein Prä-
sentkorb verlost.
Wir hoffen auf rege Beteiligung bei der 
Vereinsmeisterschaft und am Schüt-
zenfest.
Gut Schuß Helmut Nissen  
   Martin Rahn
Es sind noch Plätze frei!!!
F l o h m a r k t
„Alles fürs Kind“
in der DRK-Kindertagesstätte Eggebek
am 17. März 2012 von 14:00 Uhr  bis 
16:30 Uhr
Verkauf von Baby – u. Kinderbeklei-
dung, Spielzeug, Bücher, Kinderwa-
gen usw. 
Mit Kaffee u. Kuchenverkauf 
Anmeldung bis zum 10.03.2012 bei 
Mona Kreft 04609/953096 ab 18 Uhr 
oder 016094988790

Bello erzählt
Hallo, ich bin Bello aus der DRK-Kita 
Eggebek.
Ich habe meine Hundehütte in der 
Farbklecksgruppe und beruhige un-
ruhige Kinder, indem ich auf ihrem 
Schoß liege und sie mich halten und 
streicheln dürfen. Manchmal darf 
ich mit zu den Kindern nach Hause, 
mmmmhh. 
Oft wird mir von den Kindern und 
Erzieherinnen etwas Spannendes er-
zählt, oder ich darf sogar mitmachen, 
und das möchte ich in der nächsten 
Zeit mit euch allen teilen. Heute geht 
es um Experimente in der Kita.
„Versuch macht klug“, so hieß das 
Thema einer sehr interessanten Fort-
bildung. Es wurden den teilnehmen-
den Erziehrinnen Anregungen gege-
ben, wie schon in einer frühen Phase 
der kindlichen Entwicklung das Inte-
resse an Naturwissenschaft und Tech-
nik  angeregt werden kann. Kinder im 
Kindergartenalter haben unendlich 
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Sportmeldungen

viele Fragen und sind begie-
rig darauf, Neues zu erleben 
und zu erforschen, sowie 
Zusammenhänge zu empfin-
den. In den drei Tagen der 
Fortbildung haben die Erzie-
herinnen insgesamt an die 
100 Experimente zu Wasser 
+ Luft, Schall + Rauch, so-
wie Licht + Farbe auspro-
biert und bewertet, mit dem 
Ziel, sie in der Praxis zu in-
tegrieren.
So bieten wir seit einiger 
Zeit den Kindern z.B. in den 
offenen Angeboten*, bei der Maxiar-
beit** und in der Nachmittagsgruppe 
Experimente an. Das Angebot ist sehr 
beliebt bei den Kindern. Wichtig dabei 
ist, in Kleingruppen zu experimentie-
ren und die naturwissenschaftlichen 
Hintergründe zu den Experimenten 
den Kindern verständlich zu vermit-
teln, um den Eindruck von „Zauberei“ 
zu vermeiden. 
Eine Beispiel erzähle ich euch: Pfeffer-
inseln. Wir haben einen Suppenteller 
mit Wasser gefüllt und schwarzen ge-

mahlenen Pfeffer auf die Wasserober-
fläche gestäubt. Dann haben wir einen 
Tropfen Spüli auf das Wasser gegeben 
und beobachtet, wie die Pfefferstück-
chen an die Seite flitzen und dort „In-
seln“ bilden.
*hier dürfen die Kinder frei zwischen 
3 verschieden Spielangeboten wählen 
die Ihnen vorstellt werden.
** die Kinder werden nach Ihren Ein-
schulungsjahrgängen (Altersgruppen) 
aufgeteilt und ihrem Alter und Inter-
essen nach  speziell gefördert.

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 
2012 des Reitvereins Eggebek
Der Reiterverein Eggebek lädt alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung 
mit anschließenden gemeinsamen Es-
sen in Thomsen Gasthof ein. 

Freitag, 03. Februar 2012 um 
19:30 Uhr
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Verlesen des Protokolls der Jahres- 
 hauptversammlung 2011
3.  Jahresbericht 2011
4.  Kassenbericht
5.  Kassenprüfungsbericht/Entlastung
6.  Aussprache zu den Berichten
7.  Wahlen
    a.) Vorsitzende /in
     b.) Kassenwart/in
 c.) Beisitzer/in
 d.) Kassenprüfer/in
8. Anträge (Anträge sind bis zum 
27.01.2012 an die 1. Vorsitzende zu 
richten)
9. Termine und Veranstaltungen
10. Verschiedenes
Nach unserer Jahreshauptversamm-
lung findet um 20.30 Uhr ein gemein-

sames Essen statt..
Um Anmeldung zum Essen wird  bis 
zum 27. Januar 2012 (04609/ 1082) ge-
beten.
Anmeldung auch unter reiterverein.
eggebek@freenet.de und www.reiter-
verein-eggebek.de möglich.

Einladung zur 
Jugendversammlung
Für alle Jugendlichen findet um 19:00 
Uhr die Jugendversammlung statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Bericht der Jugendsprecherin und  
 Termine und Veranstaltungen  
 2011
3. Wahlen:  
 a) Jugendsprecher
 b) 1. und 2. Stellvertreter  
4. Verschiedenes
  Mit reiterlichem Gruß
  Susanne Jeschke
  1. Vorsitzende

Verein finanziell 
gut aufgestellt
Im März Jahreshauptversammlung
In der letzten Beiratssitzung des TSV 
Eintracht Eggebek berichtete der Vor-
stand umfangreich über die Entwick-
lungen im Verein. Hans-Werner Pöh-
lmann, 1. Vorsitzender, stellte fest, 
dass durch die Beitragserhöhungen 
nur vereinzelt Austritte zu verzeich-
nen waren. Durch die neue Beitragsre-
gelung ist der Verein derzeit finanziell 
gut aufgestellt, um sein Sport-Angebot 
wie bisher anbieten zu können. Es 
wurde darauf hingewiesen, dass der 
TSV auch Bildungsgutscheine für die 
Mitgliedschaft im Verein aus dem so-
genannten Bildungspaket, welches 
Kinder und Jugendliche aus Famili-
en mit geringem Einkommen fördern 
und unterstützen soll, akzeptiert.
Das Sportgeräteinventar wird derzeit 
neu erfasst. Einige Geräte, darunter 
z.B. eine Hochsprungmatte, sollen 
neu beschafft werden.
Intensive Gespräche gab es über die 
Neubeschaffung eines Vereinsbusses. 
Aufgrund der Reparaturanfälligkeit 
des alten Busses ist eine Neuanschaf-
fung unumgänglich. Erste Gespräche 
über ein Angebot eines ortsansässi-
gen Händlers sowie die Finanzierung 
durch Sponsoring wurden bereits ge-
führt.
Für die Jahreshauptversammlung des 
TSV Eintracht Eggebek am Freitag, 
den 16. März 2012 um 19.30 Uhr im 
Sportlerheim in der Norderstraße, 
stehen wichtige Wahlen an, darunter 
die des 1. Vorsitzenden. Der Vorstand 
erhofft sich eine rege Teilnahme aus 
allen Sparten.

Badminton – die Alternative in 
der kalten Jahreszeit
Badminton bietet sich gerade in der 
kalten Jahreszeit, wenn draußen nur 
wenig Aktivitäten möglich sind, als 
Fitness-Alternative an und dies für 
die ganze Familie! 
Der TSV Eintracht Eggebek bietet 
Kindern und Jugendlichen immer 
montags in der Zeit von 18.30 Uhr bis 
20.00 Uhr Badminton-Training an. Die 
Erwachsenen trainieren mittwochs 
von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr wie auch 
die Kinder in der großen Sporthalle.
Auch wer nur mal „reinschnuppern“ 
möchte, ist herzlich willkommen. 

redaktionsschluss für die
März-Ausgabe ist

 am14. Februar 
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Nach Schliessung des Elektrofachge-
schäftes Lorenzen wird der vor dem 
Grundstück befindliche Parkstrei-
fen durch parkende Privatfahrzeuge 
blockiert und kann durch Fußgänger 
nicht mehr genutzt werden. Diese 
müssen auf die Kreisstraße auswei-
chen. Bauausschussvorsitzender Rai-
ner Ganschof konnte der Gemeinde-
vertretung auf der letzten Sitzung im 
Dorfgemeinschaftshaus „Heideleh“ 
berichten, dass Gespräche mit dem 
Grundstückseigentümer positiv ver-
laufen sind und die Gemeinde diesen 
Parkstreifen erwerben und baulich zu 
einem Gehweg umgestalten kann. Da-
mit würde ein ganz wichtiger Lücken-
schluss im Gehwegnetz innerhalb des 
Ortes erfolgen können. Gerade auch 
für Schulkinder aus dem Neubauge-
biet „Sandkoppel“ wird der Weg zur 
Bushaltestelle Eggebeker Straße er-
heblich sicherer. Die Gemeindevertre-
tung stellte die erforderlichen Mittel 
aus dem Haushalt 2012 bereit, so dass 
im Frühjahr der Umbau durchgeführt 
werden kann. 
Den Entwurf der Haushaltssatzung 
2012 erläutert der Amtskämmerer 
Fritz Arp. Das Haushaltsvolumen be-
läuft sich insgesamt auf ca. 950.000 €, 
wovon knappe 50.000 € auf Investitio-
nen im Vermögenshaushalt entfallen. 
Trotz erheblicher Mehreinnahmen bei 
der Einkommenssteuer sowie im Fi-
nanzausgleich in Höhe von insgesamt 

92.000 € verbleibt bei den lfd. Einnah-
men und Ausgaben eine Deckungslü-
cke von ca. 13.000 €. Diese wird aus 
den in den Vorjahren angesammelten 
Rücklagen zur Finanzierung des Haus-
haltsfehlbedarfs genommen werden 
können. Dadurch können die Hebesät-
ze für die Grund- und Gewerbesteuern  
bei 330 bzw. 350 % verbleiben.

Nachbargemeinden erreicht wird. Die 
Änderung der Hundesteuersatzung 
wurde mit sechs Zustimmungen bei 
vier Gegenstimmen knapp angenom-
men. 
Einig war sich die Gemeindevertretung 
dann wieder bei der Verbesserung der 
Regenentwässerung im Bereich der 
Siedlung „Schulkoppel“. Ein Regen-
wassersickerschacht kann das anfal-
lende Oberflächenwasser der Straße 
nicht mehr aufnehmen, so dass bereits 
bei normalen Regenfällen anliegende 
Grundstücke regelmäßig mit überflu-
tet werden. . Wie Rainer Ganschof aus 
der Bauausschusssitzung berichtete, 
liegt ein Angebot über die Verlegung 
einer Verrieselungsleitung zur Entlas-
tung dieses Regenwasserschachts mit 
einem Kostenvolumen von ca. 14.000 
€ vor. Auch diese Arbeiten sollen im 
Frühjahr mit ausgeführt werden. 

Fußweglücke Eggebeker Straße wird ausgebaut

2000 ¤ für Vereinsarbeit

Hundesteuer wird angehoben

Zukünftig kein Winterdienst für 
private Grundstücke

Einstimmig beschloss die Gemeinde-
vertretung ebenfalls die Förderung des 
Vereinswesens in der Gemeinde. Den 
Vereinen werden insgesamt 2.900,00 € 
für ihre Arbeit zur Belebung der dörf-
lichen Gemeinschaft zur Verfügung 
gestellt. 

Kontrovers diskutierte die Gemeinde-
vertretung die Anhebung der Hunde-
steuer auf 60,00 € für den ersten, 90,00 
€ für den zweiten und 120,00 € für je-
den weiteren Hund. Thomas Martens 
hielt diese Sätze, vor allen Dingen bei 
älteren Hundehaltern, für sozial unge-
rechtfertigt. Für den Finanzausschuss 
wies Rainer Ganschof darauf hin, dass 
in der Beratung im Fachausschuss 
deutlich wurde, dass die bisherigen 
Hundesteuersätze am niedrigsten 
im Amtsbereich sind und mit dieser 
Anhebung nur das untere Niveau der 

Im Rahmen des gemeindlichen Win-
terdienstes hat die Gemeinde privaten 
Grundstückseigentümern die Über-
nahme der Streu- und Räumarbeiten 
vor ihren Grundstücken gegen eine 
geringe Entschädigung mit angeboten. 
Da der nebenberuflich beschäftigte 
Gemeindearbeiter seine Einsatzzeiten 
für die Gemeinde reduziert, wird die 
Gemeinde dieses Angebot nur noch 
für das Winterhalbjahr 2011/2012 auf-
recht erhalten können. Die beteiligten 
Grundstückseigentümer werden da-
nach die Räum- und Streupflicht wie-
der selbst für ihre Grundstücke über-
nehmen müssen. 

      redaktionsschluss für die März-Ausgabe ist am 14. Februar 2012
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Auf der Pritsche 
Schwester Silke 
Obermüller bei der 
Blutentnahme bei 
Thorsten Socha

Ab 17 Uhr lag im Heideleh Spannung 
in der Luft. Beim Blutspendetermin 
des DRK Ortsvereins Jerrishoe wurde 
der 3333. Spendenwillige erwartet. 
Als dann Thorsten Socha, 44 Jahre 
alter angestellter Elektromeister aus 
Langstedt, bei der Anmeldung seinen 
Spenderausweis vorlegte, ertönte die 
Glocke: „Jetzt ist unser Jubilar hier, 
wir freuen uns sehr“, verkündete Pe-
ter Pruin, der die Anmeldungen ent-
gegennahm. Er ist der Ehemann der 
Vorsitzenden des DRK Ortsvereins 
Jerrishoe Rosemarie (Rosi) Pruin. 

Der Spendenort seit dem Ersttermin 
am 24. Juni 1996 ist das Heideleh in 
Jerrishoe. Ehemals war  dies die Dorf-
gaststätte, als „Albertsens Gasthof“ 
weit bekannt. Irgendwann kam das 
Schicksal, welches zahlreiche Orts-
gasthöfe erreicht. Die Besitzer wurden 
zu alt, fanden keine Nachfolger. Dann 
der Kraftakt der Gemeinde, die Immo-
bilie zu übernehmen und zu moderni-
sieren. Ab dieser Zeit im Jahr 1996 war 
Vera Rehr Pächterin. Sie beratschlagte 
mit der damaligen DRK-Ortsvorsitzen-
den Irma Koch, ob nicht in Jerrishoe 

Der 3333. Blutspender seit dem 24. Juni 1996

Liebe Landfrauen,
Am 15. Febr. um 14.30 Uhr findet im 
Bürgerhaus Tarp ein Vortrag über das  
Thema „Diabetes“ statt. Die Referentin 
ist Frau Petra Paulikat. Wir erfahren 
Interessantes über die verschiedenen 
Formen der Diabetes. Denn heute sind 
viele von uns von dieser Krankheit 
bertroffen.
Anmeldungen bis zum 11. Febr. 2012 
bei Eike Vollrath, Tel.-Nr.: 04609 
952254
Es entsteht ein Kostenbeitrag für Kaf-
fee und Kuchen.

Es grüßt herzlich der Vorstand

LandFrauenverein
Jerrishoe-Tarp e.V.

In ihrem Verwaltungsbericht teilte 
Bgm. Heike Schmidt mit, dass sie den 
Überschuss des Jerrishoer Sommerfes-
tes in Höhe von 700 € je zur Hälfte an 
die Jugendfeuerwehr und der Jugend-
arbeit im Jugendzentrum als Dank 
und Anerkennung für die in beiden 
Einrichtungen geleistete Jugendarbeit 
überreicht hat. 

Tagesfahrten
M = Mittagessen  ·  K = Kaffeegedeck

25.03.  Saisoneröffnungsfahrt inkl. Verlosung      M+K    40,90
09.04.  Ostermontag Ostholstein                          M+K    44,50
18.04.  Modenschau Nortex                                 M+K    29,90
01.05.  Maischollenessen/Schleischifffahrt  M   41,50
12.05.  Barmstedt Rhododendronblüte M+K  41,00
22.05.  Halbtagesfahrt Marmeladenverkostung   K  25,00
28.05.  Rundfahrt mit Spargelessen   M  36,50
06.06.  Fahrt ins Blaue (Itzehoe)  M+K  40,50
14.06.  Dithmarschen mal anders  M+K  43,90
23.06.  Glückstadt / Matjesbüffet / gef. Rundfahrt M  41,50
28.06.  Tönning Besuch einer Gutsanlage M+K  41,00
01.07.  Hallig Südfall inkl. Kutschfahrt   M+K  49,90
14.07.  Amrum/Frühstück/Inselbahnrundfahrt     51,80
22.07.  Holsteinische Schweiz   M+K  39,90
29.07.  Halbtagesfahrt Kolding/Geografisk Have      26,90

Polenmarktfahrten
31.03. Tagesfahrt Hohenwutzen   39,90
27.10.-28.10. Stettin ÜF   119,00

Reisen 2012
16.03.-19.03. Weserbergland                     HP   339,00
06.05.-15.05. Bad Füssing/Kurreise HP   739,00
18.08.-26.08. Masuren HP   915,00
07.12.-09.12. Berlin / Hotel im Zentrum ÜF   199,00

 Weitere Fahrten auf  Anfrage

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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STERBEKASSE JERRISHOE
Einladung

Zur Jahreshauptversammlung der 
Sterbekasse Jerrishoe am Freitag, den 
03.02.2012 um 19.30 Uhr im Land-
gasthof Heideleh in Jerrishoe laden 
wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den
2.   Verlesen des Vorjahresprotokolls
3. Kassen- und Geschäftsbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Ent-
lastung
5. Wahlen: Schriftführer Kassenprüfer
6.   Satzungsänderung
7.   Verschiedenes
Über eine rege Beteiligung würden 
wir uns sehr freuen.
 Mit freundlichen Grüßen
 Der Vorstand
 Günter Gresch (Schriftführer)

Zu unserem Klöön- und Spielnach-
mittag treffen wir uns am Montag, 
dem 13. Februar 2012, 14.30 Uhr im 
Heideleh. Wir wollen einen vergnüg-
lichen Nachmittag mit Klönen und 
Unterhaltungsspielen verbringen. Wir 
freuen uns über jeden Besucher.

Vorankündigung!
Am Montag, dem 5. März laden wir zu 
einem Informationsabend um 19.30 
Uhr im Heideleh ein. Dr.Theede infor-
miert rund um das Thema Bluthoch-
druck. Kosten : keine
Interessierte Bürger, auch aus den um-
liegenden Gemeinden sind herzlich 
willkommen.
Herzliche Grüße im Namen des Vor-
stands 

Rosemarie Pruin, 1.Vorsitzende 

Blutspendetermine angeboten werden 
sollten. „Hier im Ort gibt es sicher 
zahlreiche Bürger, die gerne anderen 
mit ihrem Blut helfen wollen“, so die 
Argumentation. 
Bis in das Jahr 2000 hinein gab es 
dann in jedem Jahr zwei Termine. 
Zahlreiche Bürger kamen, um ihr Blut 
zu spenden, so dass zwischen 2001 
und 2002 schon drei Termine angebo-
ten werden konnten. Seit 2003 ist es 
sogar vier Mal im Jahr möglich, seinen 
kostbaren roten Saft für Kranke, Ope-
rierte, Verletzte oder andere, die es nö-
tig haben, zu spenden. In diesem Jahr 
waren 220 Spender auf den Pritschen. 
Das Aufkommen steigerte sich der-
maßen, dass im Jahr 2010 sogar 336 
Personen zwischen dem 18. und dem 
70. Lebensjahr den Weg ins Heideleh 
gefunden hatten. Am 2. Januar 2012 
war der insgesamt 53. von der DRK- 
Ortsgruppe Jerrishoe durchgeführte 
Spendetermin.
Schon in den Morgenstunden sind 
sechs Frauen freiwillig dabei, die Vor-
bereitungen zu treffen. Nachmittags 
kommen weitere vier Frauen zur Hilfe 
dazu. Das Rote Kreuz aus Lütjenburg 
kommt mit einer gut vorbereiteten 
Mannschaft. Für jeden Spender gibt 
es nach der guten Tat einen Brottel-
ler, dazu den gern gegessenen Porree-
Nudelsalat, einen frischen Obstsalat. 
Beim Sommertermin wird sogar Ge-
grilltes aufgetischt. Eine Tradition, die 
daran erinnert, das im Jahr 2007 das 
Heideleh umgebaut wurde und der 
Spendenort ins Feuerwehrgerätehaus 
verlegt wurde. Hier durften keine Bro-
te gereicht werden, so dass als Ersatz 
gegrillt wurde. Alles dient der Stär-
kung nach dem Aderlass. Damit der 
Flüssigkeitshaushalt wieder aufgefüllt 
wird, darf auch viel getrunken wer-
den. Diese Versorgung wird vom DRK-
Ortsverband bezahlt, der dafür im Ge-
genzug vom Deutschen Roten Kreuz 
Spendendienst für jeden Blutbeutel 

einen Obolus erhält. Die Spendetermi-
ne in Jerrishoe sind immer montags. 
„Am Anfang hatten wir Bedenken, ob 
überhaupt genug Spender kommen, 
ob sich Termine in unserem Ort loh-
nen“, erklärt Rosi Pruin, weil es in 
allen Orten im nahen Umkreis Spen-
determine gab, das hätte eng werden 
können. Nun, nach 53 Terminen und 
mehr als 3 333 Spendern, da ist klar: 
„Es hat sich alles super gelohnt“.

Übrigens: Es gibt einen kleinen Unter-
schied zwischen Spender und Spen-
denwilligen. „Manchmal müssen 
Personen zurückgewiesen werden. 
„Es kann am bei der Eingangsuntersu-
chung festgestellten Eisenmangel oder 
an Vorerkrankungen liegen“, so Rosi 
Pruin. Dies ist bei etwa drei Prozent 
der Fall.

Für Thorsten Socha ist das alles kein 
Thema. Er leistete seine 13. Spende, 
die für ihn zur Glückszahl wurde. 
Erstmals hat er 2007 gespendet, als der 
Termin im Feuerwehrgerätehaus statt-
fand. „Ich wohnte zu dieser Zeit in 
Jerrishoe, war in der freiwilligen Feu-
erwehr“, erinnerte er sich. Eigentlich 
hätte er schon früher spenden wollen, 
es aber immer vor sich her geschoben. 
Als er jedoch die sauberen Betten, die 
netten Schwestern, das ganz Drumhe-
rum sah, da stand der Entschluss fest: 
„Heute muss es sein“. Seitdem ist er 
regelmäßig dabei, hat in vier Jahren 
nun schon die 13. Spende geleistet. 
Bevor er sich zum Aderlass hinlegte, 
bekam er von Rosi Pruin einen Tank-
gutschein in Höhe von 33,33 Euro. 
„Damit habe ich ja überhaupt nicht 
gerechnet, es ist eine große Überra-
schung“, freute er sich, dass diesmal 
beim guten Tun sogar noch etwas her-
aus sprang.
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Freiw. Feuerwehr
Janneby

Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Jörl kann Haushalt 2012 ausgleichen
Erfreut konnte Finanzausschussvor-
sitzender Carl-Peter Jensen auf der 
letzten Sitzung der Gemeindevertre-
tung im Markttreff in Kleinjörl berich-
ten, dass die Gemeinde Jörl nach zwei 
finanziell „flauen“ Jahren in 2012 
wieder ihren laufenden Haushalt wird 
ausgleichen können. Dazu tragen auf 
der Einnahmeseite Mehreinnahmen 
bei den Einkommenssteueranteilen 
und aus dem Finanzausgleich in Hö-
he von 42.000 € und auf der Ausga-
beseite vor allem eine Verringerung 
der Umlagen an das Amt sowie für 
die Schulen in Kleinjörl und Eggebek 
in Höhe von insgesamt 35.000 € bei. 
Durch diese Entlastungen ist auch die 
Erhöhung der Kreisumlage um 18.000 
€ aufzufangen. Insgesamt hat der Ver-
waltungshaushalt mit den lfd. Ein-
nahmen und Ausgaben ein Volumen 
von 765.000 €. 
Aufgrund dieser verbesserten finanzi-
ellen Situation können die Hebesätze 
für die Grundsteuer A und B unver-
ändert bei 330/340 % bzw. für die Ge-
werbesteuer bei 380 % verbleiben. 
An das total verregnete traditionsrei-
che große Handballturnier des TSV 
Jörl konnten sich die meisten Gemein-

devertreter bei der Beratung über den 
Antrag auf Übernahme eines Teils des 
Unterschusses, den der ausrichtende 
Verein zu tragen hat, noch lebhaft er-
innern. Als Würdigung für das große 
ehrenamtliche Engagement, dass vom 
Handballverein in die Organisation 
dieses zweitägigen, von 200 Mann-
schaften besuchten Turniers erbracht 
wird, sagte die Gemeindevertretung 
eine Unterstützung in Höhe von 
750,00 € zu. 

Baugrundstücke in Kleinjörl

Überfüllte Busse Husum-Flensburg

In ihrem Verwaltungsberichtet ging 
Bürgermeisterin Silke Hünefeld auf 
die Abnahme der Erschliessungsar-
beiten im Baugebiet in Kleinjörl ein. 
Die Arbeiten hatten sich durch hohe 
Grundwasserstände im Sommer et-
was verzögert. Bei der Abnahme wur-
de eine ordnungsgemässe Ausführung 
durch die Baufirmen festgestellt. Klei-
nere Restarbeiten werden kurzfristig 
erledigt. Erfreut konnte sie berichten, 
dass Bautätigkeit im Gebiet bereits zu 
beobachten ist und neben den zwei 
verkaufen Grundstücken auch weitere 
Anfragen vorliegen. 

Im Zusammenhang mit der Anhörung 
zur Fortschreibung des ÖPNV-Kreis-
konzepts bemängelt der Gemeinde-
vertreter Willi Friedrichsen die häufig 
überfüllten Busse auf der Autokraft-
Schnellbusverbindung Husum-Flens-
burg, insbesondere in den Morgenzei-
ten mit hohem Fahrschüleranteil. Bei 
der Zusteigehaltestelle Süderzollhaus, 
die vom gesamten Jörler Raum genutzt 
wird, müssen Schulkinder auf dem 
Weg zu den Flensburger Schulen häu-
fig stehend, eng gedrängt die Fahrt bis 
Flensburg zurücklegen. 

Nachruf
Am 19.Dezember 2011 verstarb im Alter von 87 Jahren 
der ehemalige Bürgermeister der Gemeinde Janneby

 Willi Carstensen
Die Entwicklung der Gemeinde wurde in seiner Amtszeit vom Mai 
1970 - September 1978 geprägt durch zukunftsweisende Entschei-
dungen, wie dem Ausbau der Straßenbeleuchtung und der zentra-
len Wasserversorgung mit dem Beitritt zum Wasserverband Nord. 
Darüber hinaus war Herr Carstensen in den Jahren 1974-1978 als 
stellvertretender Amtsvorsteher sehr engagiert tätig.
In Anerkennung seines Wirkens werden wir seiner gern in Ehren 
gedenken.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.
                           
Für unsere Gemeinde  Für das Amt Eggebek
Ute Richter, Bürgermeisterin Jacob Bundtzen, 
    stellv. Amtsvorsteher

Nachruf
Am 26.12.2011 verstarb im Alter von 75 Jahren

Erich Hansen
Erich Hansen war 18 Jahre, von 1972 bis 1990 Wehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr Sollerup. Insgesamt war er über 40 Jahre 
Mitglied der Wehr. 

Der Verstorbene war von 1978 bis 1998 Gemeindevertreter seiner 
Heimatgemeinde Sollerup. In dieser Zeit hat er sich für die Belan-
ge der dörflichen Gemeinschaft eingesetzt, wobei ihm die Arbeit 
im Bauausschuss besonders wichtig war. Wir werden seiner in Eh-
ren gedenken.

Unser Mitgefühl gilt seiner seiner Familie.

Sollerup, den 16. Januar 2012 

Werner Carstensen  Hans-Peter Nissen
Wehrführer der Gemeinde Sollerup Bürgermeister   

Boßeln für Jung und Alt
Die Freiwillige Feuerwehr Janneby 
veranstaltet am 26. Februar 2012 Bo-
ßeln für Jedermann (ab 10 Jahre).
Das Treffen der Teilnehmer ist um 9.00 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Jan-
neby. Einzelne Teilnehmer werden zu 
Mannschaften zusammen gestellt. Es 
können auch komplette Mannschaf-
ten gemeldet werden. Die Boßelregeln   
werden vor Startbeginn bekanntgege-
ben. Die Strecke geht über ca. 4 km, 
und im Anschluss erfolgt die Sieger-
ehrung. 
Das Startgeld beträgt 6 Euro. Im Preis 
enthalten ist das Essen am Mittag. 
Auch über Gäste aus den umliegen-
den Gemeinden würden wir uns sehr 
freuen. Wir bitten um Anmeldung bis 
zum 23. Februar 2012 bei Ralf Timm-
sen, Tel.04607-868, oder Reiner Al-
bertsen, Tel 04607-932538.
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LandFrauenverein
Jörl e.V.

DANKE!
Es ist jetzt an der Zeit, mich noch ein-
mal ganz herzlich bei den Menschen 
zu bedanken, die mir durch ihr Enga-
gement das Ausscheiden aus dem Be-
rufsleben erleichtert haben.
Zuallererst ein herzliches Dankeschön 
an die Kinder und Eltern des Kinder-
gartens Kleinjörl.  Die gemalten Bil-
der, die DVD, das selbstgedichtete Ab-
schiedslied, die vielen kleinen Auf-
merksamkeiten und der Gang durch 
ein Spalier aus Rosen bis zum „Raus-
wurf“ aus dem Kindergarten werden 
mir immer in Erinnerung bleiben.
Die Vertreter der Gemeinden, der 
Grundschule Jörl, des Amtes Eggebek, 
der Kirchengemeinde, die Mitgliedern 
des Trägerschaftsausschusses, des 
DRK-Ortsvereins und den drei ehe-
maligen Kindergartenkindern des ers-
ten Jahrganges haben mir durch eine 
Feier mit einem kleinen Imbiss, An-
sprachen, Beiträgen, vielen Aufmerk-
samkeiten und den guten Wünschen 
für den neuen Lebensabschnitt das 
zukünftige „Rentendasein“ erleich-
tert. Euch allen dafür ein großes Dan-
keschön sowie auch für gute Zusam-

Liebe Eltern,
bitte melden Sie Ihr Kind bis zum 
31.03.2012 in der Kindertagesstätte 
Kleinjörl an, wenn Sie eine Aufnah-
me zum Kindergartenjahr 2012/2013 
wünschen.
Es stehen auch noch freie Krippen-
plätze zur Verfügung.
Kontakt: Leiterin Jessica Sauer, 
04607-1355

Kindertagesstätte 
Kleinjörl

Klöönschnack
Jedem 1. Mittwoch des Monats findet 
ab dem 7. März 2012 von 15 bis 17 
Uhr ein Kaffeetrinken mit selbst geba-
ckenem Kuchen im MarktTreff Klein-
jörl statt. 
Bitte 3 bis 4 Tage vorher bei Renate 
Thomsen, Tel. 04607-840, anmelden.

Voranzeige
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am 06. März 2012 im Gast-
haus Sollbrück statt.
Beginn: 19.30 Uhr, persönliche Einla-
dungen folgen.

Elke Thomsen, Schriftführerin  

menarbeit in der Kindergartenarbeit.
Durch die musikalische Aufmunte-
rung meiner Kolleginnen „Genieß 
dein neues Leben, mal laut und auch 
mal leis, und nimm dir die Familie als 
neuen Wirkungskreis“– so werde ich 
es erst einmal machen! Für das sehr 
gute Miteinander im Kindergartenall-
tag liebe Kolleginnen vielen herzli-
chen Dank.
Ich wünsche euch allen ein gesundes 
und zufriedenes Jahr 2012

Eure Frauke Hansen

Goldene Stadt Prag 
Von Sonntag, 26.08., bis Mittwoch, 
29.08.2012, planen wir eine Busrei-
se nach Prag. Wir wohnen in einem 
4-Sterne-Hotel in Prag. Am zweiten 
Tag unternehmen wir eine Stadtrund-
fahrt, um uns die Sehenswürdigkeiten 
wie den Altstädter Markt, das Glo-
ckenspiel der astronomischen Uhr am 
Rathaus, die berühmte Karlsbrücke, 
die Josephstadt und den Wenzelplatz 
anzusehen. Nach der Mittagspause 
erkunden wir bei einer Stadtführung 
das Viertel rund um die Burg. Am 
Abend genießen wir eine Schifffahrt 
auf der Moldau mit Büfett, Aperitif 
und Musik. Den dritten Tag haben wir 
zur freien Verfügung, um die Stadt auf 
eigene Faust zu erkunden .Eine U-
Bahnstation befindet sich direkt vor 
der Tür. Wir können ein Tagesticket 
für alle Verkehrsmittel lösen und mit 
der Hochseilbahn auf den Berg fah-
ren, wo Karel Gott wohnt. Mit vielen 
Eindrücken treten wir am vierten Tag 
unsere Heimreise an. Reisepreis: 265 
€, darin enthalten: 3 x Übernachtung, 
3 x Frühstücksbüfett, 1 x Abendessen 
im Hotel, 1 x abendliche Schifffahrt 
mit Büfett, Aperitif und Musik, Aus-
flugs- und Besichtigungsprogramm, 
Reiserücktrittsversicherung. Einzel-
zimmerzuschlag 71 €, Nichtmitglie-
der zahlen 20 € mehr. Wir fahren mit 
Vagabund-Reisen. Anmeldung bei Ro-
sita Thoroe, Tel 04607-370. Gäste und 
Partner sind willkommen.

Die Fahrt zum Musical „Heiße 
Ecke“ ist ausgebucht.
Abfahrt für alle Teilnehmer ist am 
Sonntag, dem 19.02.2012, um 9.30 
Uhr von der Schule Kleinjörl. Parken 
können wir auf dem Schul-
hof.

Wohlfühltage in Damp
von Montag, den 26.03. bis 
Mittwoch, den 28.03.2012
Anmeldung noch bis zum 
10.02.2012 bei Rosita Tho-
roe, Tel. 04607-370
Es grüßt im Namen des Vor-
standes
Margot Carstensen, Schrift-
führerin
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Bürgerentscheid für Windkraft in Süderhackstedt
Der mit Spannung erwartete Bürge-
rentscheid über die Windkraftnut-
zung in der Gemeinde Süderhackstedt 
ergab eine klare Entscheidung „pro 
Windkraft“, zeigte aber auch, wie um-
stritten die Windkraftnutzung in der 
Gemeinde ist. 69,77 Prozent der ab-
stimmungsberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger waren am Sonntag, den 
08. Januar zur Wahlurne gekommen, 
um ihre Meinung zu der Frage, ob 
im Gemeindegebiet zwischen Süder-
hackstedter Wald und Herrenmoor 
eine Fläche zur Errichtung von Wind-
kraftanlagen ausgewiesen werden soll, 
kund zu tun. Dabei entschieden sich 
57,75 % der Bürger für die Windkraft. 
Da gleichzeitig das Quorum von 20% 
der abstimmungsberechtigten Bürge-
rinnen und Bürger erfüllt wurde, ist 
die Entscheidung der Bürger für die 
Gemeindevertretung verbindlich und 

einem Beschluss der gewählten Ver-
tretung gleichgestellt. 
Der Entwurf zur Fortschreibung des 
Regionalplans V sieht für Süder-
hackstedt eine zukünftige Eignungs-
fläche entlang der Kreisgrenze zu 
Nordfriesland (Behrendorf) in einer 
Größe von ca. 36 Hektar vor. Auf 
dieser Fläche in der Arlauniederung 
zwischen Süderhackstedt Wald und 
Herrenmoor ist die Errichtung von 3 
Windkraftanlagen mit einer Gesamt-
höhe von jeweils 150 Meter möglich. 
An der sich zwischenzeitlich gebil-
deten „Bürgerwindpark Koxbüll Ver-
waltungsgesellschaft mbH“ können 
sich Süderhackstedter Bürger finan-
ziell beteiligen. Der Geschäftssitz der 
Gesellschaft wird in Süderhackstedt 
liegen, wodurch dann auch die voll-
ständige Gewerbesteuer in die Kasse 
der Gemeinde fließt.

Erste Weihnachtsfeier in 
der Reitschule
Am 17. Dezember 2011 war es soweit, 
die erste Weihnachtsfeier in der klei-
nen Reithalle der Reitschule Losigkeit 
an der B 200 stand auf dem Programm. 
Zu diesem Tage hatten alle Reitkinder 
ihre Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel 
und Freunde eingeladen, um zu zei-
gen, was sie extra für diesen Anlass 
einstudiert hatten. 
Gemeinsam wurde im Vorfeld be-
schlossen, dass ein Märchen bei der 
Weihnachtsfeier nicht fehlen durfte. 
Und so trafen sich an fünf vorherge-
henden Samstagen 25 Akteure, um 
Schneewittchen einzuüben. Alle wa-
ren mit viel Freude bei der Sache, es 
wurden Rollen verteilt, Kulissen ge-
bastelt und Kostüme zusammen ge-
sucht. Die Aufregung stieg ,je näher 
der Tag der Aufführung rückte.
Am Morgen des 17. Dezembers kam 
dann endgültig ein wirkliches Weih-
nachtsgefühl auf. Die kleine Halle 
war geschmückt, und die vielen Hel-
fer sorgten dafür, dass Hof und Pfer-
de sich von der besten Seite zeigen 
konnten. Kurz vor 15.00 Uhr rollte 
ein Auto nach dem nächsten auf den 
Hof. Die aufgeregte Stimmung kann 
an einem Heiligabend kaum größer 
sein. Etwa hundert kleine und große 
Gäste hatten den Weg nach Janneby-
feld gefunden. Mit viel Einsatzfreude 
und spielerischem Talent zeigten die 
kleinen Akteure, wie Schneewittchen 
von den sieben Zwergen betreut, von 
der bösen Stiefmutter vergiftet  und 
schließlich von dem Prinzen wieder 
zum Leben erweckt wurde. 
Daneben erwarteten die Gäste noch 
zwei Reitvorführungen von Laris-
sa Tegatz, Drelsdorf, sowie Sina 

Der Prinz führt die Schneewittchen in sein Schloss

Hansen,Viöl, und 
Laura Caspersen, 
Sollwitt, die mit 
Musik für fröh-
liche Stimmung 
sorgten. Außer-
dem hatten drei 
Kinder ein Quiz 
für die ganze Ge-
sellschaft vorbe-
reitet, das sich 
nur schwer lösen 
ließ. Der Duft von 
Glühwein und  
Apfelpunsch und 
die vielen selbst gebackenen Kuchen 
lockten die zahlreichen Besucher in 
den Nebenraum, wo man sich gemüt-
lich zum „Klöönschnack“ zusammen-
fand.
Mit dem Ponyreiten für alle Kinder 

und dem Besuch des Weihnachts-
manns fand der Weihnachtsnachmit-
tag dann einen fröhlichen Ausklang. 
Für alle Beteiligten steht fest, so ei-
ne Weihnachtsfeier gibt es auch im 
nächsten Jahr wieder!
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Die Gemeinde 
Wanderup sowie 
die Arbeitsge-
meinschaft Weih-
nachtsdorf hatten 
die Helfer des 
Weihnachtsdorfes 
sowie Vertreter 
der ambulanten 
Kinderhospiz -
dienste in Flens-
burg, Rendsburg, 
Kiel und Bad 
Segeberg eingela-
den. Walter Both, 
1. Vorsitzender 
des Vereins, be-
grüßte die 86 Gäs-
te und dankte für 

14.460,87 Euro für vier Kinderhospizdienste

von links: Maiken Johannsen, Martina Rühr (Rendsburg), Uwe 
Arendt (Bad Segeberg), Dr. Michael Möller (Kiel), Birgit Rath-Röh-
lk (Flensburg), Walter Both

ihren Arbeitseinsatz. „Dank eurer Hilfe sowie der finanzieller Unterstützung 
der Sponsoren konnte eine Veranstaltung durchgeführt werden, die trotz des 

Initiiert wurde der Bürgerentscheid 
durch die Gemeindevertretung Sü-
derhackstedt selbst. Die Gemeinde-
vertretung wollte bei dieser wichtigen 
Selbstverwaltungsangelegenheit, wie 
es auch die Gemeindeordnung als 
Möglichkeit vorsieht, die Bürger an 
der Entscheidung über Windkraftnut-
zung urdemokratisch beteiligen. Die 
hohe Abstimmungsbeteiligung zeigt, 
dass die Gemeindevertretung mit ih-
rer Entscheidung richtig gelegen und 
eine große Anerkennung in der Bevöl-
kerung gefunden hat, die das demo-
kratisch gebildete Ergebnis akzeptie-
ren wird.

Danke
Die Jugendmann-
schaften  C I + C 
II des TSV Jörl be-
danken sich, bei 
Birte und Sönke 
Timm aus Egge-
bek, für die neuen 
Trainingsanzüge.
obere Reihe: Do-
minik Drax, Jan-
nik Thomsen, 
Jakob Götzmann, 
Tjark Petersen, 
Thore Hansen, 
Jan Kniese, Rayk 
Andresen Trai-
ner Frank Pe-
tersen, Jörn Ole 
Rörig, Konstantin 

Mückl, Jonas Alexander, Lauritz Matzen, Marvin Beck, Lu-
kas Plickert, Mattis Thomsen, Trainer Thomas Thiesen
untere Reihe: Timon Beck, Bennet Brück, Bode Resch, Ma-
reck Petersen, Nick Petersen, Jonathan Osterloh, Peer Han-
sen Es fehlen: Niklas Thordsen, Fabian Luck und Broder 
Lassen

Sportmeldungen
SV Janneby 90

Zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am so. 
d.18.03.2012 um 17:00 Uhr 
im Gasthof Janneby laden wir 
recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen:
1. Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls vom Vor-
jahr
3. Vorstands-/Spartenberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
a) Kassenwart
b) Stellvertretender Kassenwart
c) Sportwart
d) Bestätigung des Jugendwartes
e) Stellvertretender Pressewart
f)   Schiedsrichterwart
g) 1 Kassenprüfer
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 05.03.2012 
schriftlich beim Vorstand einzurei-
chen.  Der Vorstand



25

Singkreis: nach Absprache
Gymnastikgruppe: 07., 14., 21. und 
28. Februar 2012 von 18.00 -18.45 
Uhr
Tanzkreis: 09., 16. und 23. Februar 
2012 von 14.30 -15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: 14. u. 28. 
Februar 2012 von 19.30 -21.00 Uhr
Kleiderkammer: 02. und 16. Febru-
ar 2012 16.00 -18.00 Uhr Dörpshuus, 
Flensburger Straße
Unser Eintopfessen findet am 26. Feb-
ruar von 11.30 Uhr - ? im Haus der Be-
gegenung statt. Anmeldungen bei G. 
Christiansen, Tel. 04606/671 bis zum 
21. Februar 2012.
Kartenclub: 1. Febr. um 19.00 Uhr im 
Haus der Begegnung

Wichtig:
Am Mittwoch, den 22 Februar findet 
der nächste Blutspendetermin von 
16.00-19.30 Uhr im Haus der Begeg-
nung statt. Wir freuen uns über jede/n 
Blutspender/in.Kommen Sie zum 
Blutspenden. Jeder Troüfen Blut wird 
gebraucht. Bitte merken Sie diesen 
termin vor.
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins 
wünscht Ihnen für den Monat Februar 
alles Gute. 
        Helga Clausen, Schriftführerin

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

„Weites Land“ 
lautete der Titel einer Multivisons-
schau, die der Schleswiger Lasse 
Frahm am 12. Januar im Norderkrug 
präsentierte. Herr Frahm begeister-
te mit farbenprächtigen Bildern aus 
unserer schönen Heimat, immer un-
terlegt mit der passenden, teils selbst 
komponierten Musik. Die virtuelle 
Reise ging durch ganz Schleswig-Hol-
stein. Es wurden die großen Städte mit 
ihren Häfen gezeigt, genauso wie der 
Nord-Ostsee-Kanal und viele Kultur-
denkmäler. Aber gerade die schönen 
Landschaftsbilder zeigten uns, dass es 
lohnt sich, die Zeit zu nehmen, doch 
oftmals genauer hinzuschauen. 
Es war ein herrlich entspannter 
Abend, der uns ein wenig inne halten 
ließ in unserer schnelllebigen Zeit. 

Liebe Landfrauen,
folgende Veranstaltungen bieten wir 
euch im Februar an:
Samstag, 18. Februar, 19.30 Uhr
Westerkrug
Große Jubiläumsfeier zum 50-jährigen 
Bestehen des LandFrauenVereins 
Wanderup e.V.
Vorschau unserer weiteren Veranstal-
tungen:
14. März Besuch des Landtages in 
Kiel
17. März   „Frauenfrühstück“ bei Ella
04. April   Vortrag über Kräuter gegen                 
Erkältungen        
Es grüßt herzlich der Vorstand
           Marika Sachau, Schriftführerin

Landwirtschaftliches
Lohnunternehmen

Langstedt GmbH

NDRESEN

miserablen Wetters wieder ein vol-
ler Erfolg war.“ € 14.460,87 für das 
wohl bewundernswerteste Ehrenamt, 
die aus der Abgabe der Wanderuper 
Weihnachtswichtel und verschiede-
ner Spenden zusammengekommen 
ist. Henning Sachau, der die Freiwilli-
ge Feuerwehr die letzten drei Jahre in 
der Arbeitsgemeinschaft vertreten hat, 
wurde verabschiedet. An seine Stelle 
tritt nun Kalli Greggersen.
Auch Petra Nicolaisen, Wanderups 
Bürgermeisterin, dankte allen Anwe-
senden und lobte unter anderem die 
dauerhaft im Bürgerpark installierte 
Beleuchtung der Bäume. „Ein beson-
derer Blickfang, nicht nur während 
des Weihnachtsdorfes.“  Die Arbeits-
gemeinschaft hatte ein paar Sponso-
ren für die Umsetzung dieser Idee ge-
winnen können. Besondere Auszeich-
nung erhielt natürlich die Spenden-
summe: „Eine beachtliche Summe für 
eine traurige, aber notwendige Arbeit! 
Die Ehrenamtlichkeit unseres Dorfes 
ist enorm und gar nicht hoch genug 
zu bewerten. Ich freue mich auf das 
Weihnachtsdorf 2012.“
Birgit Raht-Röhlk (Flensburg), Martina 
Rühr (Rendsburg), Dr. Michael Möller 
(Kiel) sowie Uwe Arendt (Bad Sege-
berg) freuten sich sehr über den ihnen 
überreichten Scheck der Wichtelbank. 
In der Weihnachtshalle der Landfrau-
en haben die ambulanten Kinderhos-
pizdienste die Möglichkeit, die Be-
sucher über ihre wertvolle Arbeit zu 
informieren. Auch in diesem Jahr, so 
stellten sie fest, werden wieder alle 
vier Einrichtungen vertreten sein.
Die Arbeitsgemeinschaft hatte das Ca-
tering übernommen und den servier-
ten „Grünkohl satt“ ließen sich alle 
schmecken. Ein toller Abend, an dem 
viele Gespräche die tolle Gemein-
schaft der Wanderuper weiter geför-
dert haben.
„Nach dem Weihnachtsdorf ist vor 
dem Weihnachtsdorf“ sagt Maiken Jo-

hannsen und so haben die Planungen 
für das erste Adventswochenende be-
reits begonnen. Auch die Teilnahme 
am Schleswig-Holstein Tag vom 8.-10. 
Juni 2012 in Norderstedt ist vorgese-
hen. „Im Juni 2010 in Rendsburg war 
der geschmückte Tannenbaum vor der 
Pagode der reinste Publikumsmag-
net und eine tolle Werbung für unser 
Weihnachtsdorf.“

Liebe Bürgerinnen und Bürger
Ihre Jugendfeuerwehr sagt Dank für 
Ihre Spenden und lieben Grüßen bei 
unserer Tannenbaumsammelaktion.

Ihre Jugendfeuerwehr

Uwe Lucassen, Wanderup,  Telefon: 04606 / 1263
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Ortskulturring 
Wanderup

Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend -
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: 
Marita Horstmann, Wanderup, 04606/541
11 Nachmittage 33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
mittwochs, 09.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wan-
derup, 04606/395
11 Vormittage 33,- €,  Bürgerheim Wanderup 
Rückenschule - fortlaufend -
donnerstags, 8:00 Uhr – 8:45 Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 04606/ 
1078Anmeldung: Birgit Haberstroh 04606/432
12 Vormittage 18,00 €, Turnhalle der Grund-
schule
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend - 
mittwochs, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717 - 14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend -
dienstags, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr und
mittwochs, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
Je 3 Nachmittage 6,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend -
mittwochs, 19.00 Uhr – 22.00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
5 Abende 30,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Sportmeldungen

Nachruf
Am 13.Dezember 2012 verstarb unsere ehemalige Mitarbeiterin

Edith Voss
im Alter von 80 Jahren.

Die Verstorbene war vom 01.05.1972 bis zum 30.04.1994 als Rei-
nigungskraft in der Grundschule Wanderup tätig. Wir haben sie als 
ruhige und umgängliche Mitarbeiterin schätzen gelernt. Sie hat 
durch ihren Einsatz zum gepflegten Erscheinungsbild der Schule, 
in der sich Schüler wohl fühlen, beigetragen.

Unser Mitgefühl gilt ihren Kindern und den Angehörigen.

   Petra Nicolaisen, Bürgermeisterin  

Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Erfolgreiche Tennisjugend
Kürzlich beteiligten sich  jugendliche Nachwuchskräfte des TC Wanderup am 
DEVK-Cup, der in den Tennishallen des Sportlandes Flensburg ausgetragen wur-
de. Auf acht Tennisfeldern ermittelten die Sportler in ihren jeweiligen Alters-
klassen ihre Besten. Daneben wurde reichlich Abwechslung mit einer Sprung-
burg, diversen Spielgeräten und einer großen Tombola geboten, so dass der Tag 

für alle wie im Fluge 
verging. Um so schöner 
war der Tag, da unsere 
Kids in ihrer Altersklasse 
die Plätze 1 - 3 unter sich 
ausmachten. Die Freude 
bei Rune Andresen,  Nic 
Clausen und Iver Cordes 
sowie ihrem Trainer Ale-
xander Ruhr sind unver-
kennbar. Für das neue 
Jahr kann das Motto nur 
lauten: Weiter so. Hierzu 
wünschen wir alles Gu-
te!

Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung-
des TSV Wanderup e.V. am 09.03.2012, 
19.30 Uhr, Norderkrug
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Bestätigung der Tagesordnung
3. Jahresberichte und Aussprache
a. Vorstand
b. Spartenleiter
c. Handballturnierleiter
4. Kassenbericht und Aussprache
5. Berichte der Kassenprüfer
a. Entlastung des Kassenwartes
b. Entlastung des übrigen Vorstandes
6. Ehrungen
7. Änderung der Satzung - Erweiterung 
des Gesamtvorstandes um mit bis zu 2 
stimmberechtigten Beisitzern 

8. Wahlen
a. 2. Vorsitzender (Wiederwahl nicht mög-
lich)
b. Kassenwart 
c. Volleyballwart 
d. Judowart 
e. Spartenleiter Fitness 
f. Kassenprüfer
g. Beisitzer
h. Wahl des Ehrenrates
(bisher Horst Balfanz, Birgit Liesenberg 
und Gerhard Jacobsen)
9.  Anträge
10. Verschiedenes
Anträge müssen dem Vorstand bis zum 
2.3.2012 schriftlich vorliegen.
Alle Mitglieder des TSV Wanderup sind 
herzlich eingeladen. Anschließend kann 
jeder, der Lust hat, bei einem gemütlichen 
Plausch das vergangene Sportjahr Revue 
passieren lassen.

Annika Saar, 1. Vorsitzende

Wi drapen uns Dunnersdag, 2. Febru-
ar 2012 um Klock 19.30 in de Begeg-
nungsstätte.
Gäste sind hartlich willkamen.

 Fründliche Gröten Erika Petersen
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Kirchliche Nachrichten

So. 05. Febr. siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 10.00 Pn. Joos 10.00 Pn. Koring 10.00 P. Teichmann  10.00 P. Neitzel 10.00 P. Ahrens
So. 12. Febr. 10.00 Pn. Schildt Y siehe Eggebek –––––––– –––––––– ––––––––– 18.00 P.v.Fleischbein 10.00 P.v.Fleischbein
So. 19. Febr. siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 15.00 Pn. Joos siehe Oeversee 10.00 P. Teichmann 10.00 P. Neitzel 10.00 P. Nedergaard     
       Dän. Gottesdienst
So. 26. Febr. 10.00 Pn. Schildt siehe Eggebek 19.00 Pn. Joos  siehe Oeversee ––––––––– 10.00 P. Neitzel  10.00 P.v.Fleischbein
   Musikal. Andacht   Posaunengottesdienst 11.15 WIKI-Gottesd.   
Fr. 02. März Kath. St.Martin-Kirche Tarp 17.00 Ökumenischer Weltgebatstagsgottesdienst   18.30 Weltgebetstag
So. 04. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring 18.00   10.00 P. Neitzel 10.00 P.v.FleischbeinY
     2. Weltgebetstag
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Geistliches Wort
Monatsspruch: „Alles ist erlaubt - 
aber nicht alles nützt. Alles ist er-
laubt - aber nicht alles baut auf. 
Denkt dabei nicht an euch selbst, 
sondern an die anderen.“ 

(1.Kor. 10,23-24)
Mit diesem wichtigen Satz antwortet 
der Apostel Paulus auf Fragen, die 
ihm einige Christen aus der Gemeinde 
in Korinth gestellt hatten. Es war ja für 
die ersten Christinnen und Christen - 
etwa 20 Jahre nach dem Kreuzestod 
und der Auferstehung Jesu - nicht so 
einfach, sich mit dem neuen Glauben 
in ihrer alten Welt zurechtzufinden. 
Viele Fragen kamen auf und bewegten 
ihre Herzen, so zum Beispiel: „Frü-
her waren wir Juden, dann sind wir 
durch die Taufe zu Christen geworden 
- müssen wir nun die jüdischen Vor-
schriften noch beachten? Haben wir 
wirklich alle Freiheiten? Dürfen wir 
alles, was wir können?“ Das alles sind 
sehr ernste Fragen, auch heute noch. 
Müssen wir fasten in der Fastenzeit, 

die bald beginnt? Müssen wir sonn-
tags zum Gottesdienst gehen, wie es 
im dritten Gebot steht? Müssen wir 
täglich beten? Wer so ernsthaft fragt, 
will sich seines Glaubens und seines 
Gottes gewiss werden. Und Gewiss-
heit gibt Halt und Richtung. Darum 
antwortet der Apostel auch ernsthaft 
und klar. Über allem, schreibt er, steht 
in unserem Glauben die Freiheit! Gott 
hat uns befreit von allen Vorschriften, 
Gesetzen, Verordnungen und was es 
sonst noch gibt und das Leben ein-
schränkt. Ihr seid frei, schreibt und 
ruft er voller Inbrunst. Alles ist Chris-
ten erlaubt! Aber dann sagt Paulus 
noch etwas: Nicht jede Freiheit, nicht 
jede Erlaubnis ist auch gut. Nicht je-
de Freiheit hilft. Manche Freiheit, 
manche Freizügigkeit legt Menschen 
neu in Ketten. Und vor allem: Es gibt 
Menschen, die sind einer vollkomme-
nen Freiheit von allem und jedem gar 
nicht gewachsen. Es überfordert sie. 
Darum denkt bitte nach, bevor ihr die 
Freiheit benutzt. Überlegt bitte, wel-
che Freiheit wirklich hilft. Und über-

legt nicht nur für euch selbst, sondern 
auch für andere. 
Das ist der Augenblick für evange-
lische Regeln. Alles ist erlaubt; aber 
nicht alles dient zum Guten. Darum ist 
es auch für einen Christenmenschen 
hilfreich, sich einige Regeln zu ma-
chen, die dem Leben Halt und Rich-
tung geben: z.B. immer mal wieder ei-
nen Gottesdienst besuchen (auch um 
die Gemeinschaft zu spüren), in der 
Fastenzeit tatsächlich mal auf etwas 
zu verzichten (oder wenigstens ganz 
bewusst mit dem Essen umzugehen), 
zu beten, nicht nur für die Menschen, 
die einem nahe stehen, sondern auch 
für andere, die einen Beistand gebrau-
chen können. So gilt es: die christliche 
Freiheit zu nutzen, sie aber auch zu 
begrenzen, indem man das Wohl sei-
ner Mitmenschen nicht aus den Au-
gen verliert und auch die Überlegung 
nicht, was wohl Jesus zu meinem Tun 
und Lassen sagen würde.
Einen gesegneten Monat Februar 
wünscht Ihnen 

Ihr Pastor Karsten Fritsche
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GOTTESDIENSTE
05.02. Jörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche
12.02. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pn. Schildt
19.02. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche und Einweihung der 
restaurierten Spendertafel, anschließend Kaffee in der Kirche
26.02. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Schildt
04.03. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche

wurde ein Zeichen gesetzt für die Un-
terstützung der heimischen Kirchen-
gemeinde. Wir freuen uns sehr, dass 
es mit Hilfe Ihres Einsatzes vorwärts 
geht auf dem Friedhof in Jörl und er 
insgesamt eine schöne, anschauliche 
Gedenkstätte wird.

Da es für die Kirchengemeinde im-
mer schwieriger wird ihren Fried-
hofshaushalt mit eigenen Mitteln 
auszugleichen  bzw. kostendeckend 
zu bewirtschaften, hätten wir eine 
solche Aktion aus eigener Kraft nicht 
bewerkstelligen können.

Bild: einfügen!!   

Immer ein Auge drauf: E. Arp, P-C. Thom-
sen,  Herr Sachau (v.li.)

Unser Dank gilt ebenfalls Herrn Kars-
ten Hermann Timmsen, durch dessen 
Initiative Gelder gesammelt werden 
konnten, um die stark verwitterte 
Spendertafel zur Jörler Kanzel zu re-
staurieren. Der Künstler und Restau-
rator Fred Mehl hat mittlerweile seine 
Arbeiten an dem wertvollen Zeitdo-
kument aus dem Jahre 1634 beendet, 
und die Tafel ist nach Jörl zurückge-
kehrt. Im Gottesdienst am 19. Febru-
ar soll sie an ihrem Bestimmungsort 
rechts neben der Kanzel aufgehängt 
werden. Wir laden alle Spender mit 
einem großen Dankeschön für ihren 
Beitrag herzlich ein, an der Feier teil-
zunehmen, in deren Verlauf der Res-
taurator uns einige Einblicke in seine 
Arbeit geben wird. 
Im Anschluss sind alle Besucher herz-
lich eingeladen zu einem Kaffee am 
Stehtisch in der St. Katharinen Kirche 

Spendertafel.
Schon gesehen??  Der Eingangsbereich 
des Jörler Friedhofes ist neu gestaltet 
worden. 
Er wurde befreit von zu groß gewach-
senem Gehölz und unansehnlichen 
Sträuchern. Eine Gruppe Rhododen-
dren, ergänzende Pflasterungen und 
neue Bepflanzungen verzieren bereits 
seit Juni des vergangenen Jahres die-
sen Bereich. 
Weiter wurde auf dem Müll- und Ab-
lageplatz eine Struktur geschaffen, die 
es jedem Bürger leichter macht, das 
Grüngut, Plastik- oder Restmüll an 
entsprechender Stelle abzulegen. Dies 
macht sofort einen ordentlichen und  
strukturierten Eindruck. Eine Entlas-
tung für alle, wenn der Müll sofort ge-
trennt werden kann.
Wir möchten uns an dieser Stelle be-
sonders bedanken bei Herrn Ernst 
Arp, der Zeit und Arbeitskraft ein-
setzte, um seine Ideen zusammen mit 
dem Landschaftgärtner  und in Ab-
sprache mit dem Friedhofsausschuss 
zu verwirklichen. Mit dieser Spende 

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche ein-
treten möchten: Wenden Sie sich bit-
te an das Kirchenbüro in Eggebek, an 
Pastorin Schildt in Eggebek oder an 
Pastor Fritsche in Kleinjörl.
Die nächsten Tauftermine:
Sonntag, 5. Februar in Kleinjörl * 
Sonntag, 11. März in Eggebek * Sonn-
tag, 1. April in Kleinjörl * 
DANKGOTTESDIENSTE
zur Goldenen Hochzeit
28.12. Lieschen und Peter Erichsen 
aus Eggebek
BESTATTUNGEN
Willy Johannes Carstensen aus Janne-
by, 87 J.
Erich Wilhelm Hansen aus Sollerup, 
75 J.
Margarete Catharine Hansen aus Egge-
bek (Großjörl), 82 J.

MITTEILUNGEN
Der Kirchenvorstand Eggebek-Jörl be-
dankt sich bei allen Spendern.
Verschönerungen auf dem Friedhof 
Klein-Jörl und Restaurierung der 

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545

SeniorenwohnparK

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de
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zu Klein-Jörl. 
Der Kirchenvorstand Eggebek Jörl be-
dankt sich bei allen Spendern, die ge-
holfen haben diese Projekte aufleben 
zu lassen. Wir wünschen uns, dass 
noch viele Menschen mehr, bereit 
sind, sich zum Wohle ihrer Kirche vor 
Ort einzusetzen und zu spenden. Auf 
diese Weise können unsere Kirchen 
und Friedhöfe Orte der Ruhe, des 
Friedens und der Besinnung, sowohl 
visuell als auch mental, für jeden Be-
sucher bleiben.
Der Kirchenvorstand wurde im ver-
gangenen Herbst auf ein weiteres 
Problem aufmerksam gemacht. Dabei 
geht es um die Pflasterung des Weges 
vom Parkplatz, an der Leichenhalle 
entlang, bis zum Pflaster vor der Kir-
che. Dieser Weg hat sich zu einer Art 
„Hauptstraße“ entwickelt, die  bisher 
bei Regen sehr weich und unbegeh-
bar wird. Gerne wollen wir diese An-
regung aufgreifen, denn für das Bild 
des Friedhofes wäre dieses Projekt ein 
ebenso Schönes, wie Nützliches zu-
gleich.  Für den Kirchenvorstand
  Dorothea Arp 

Anmeldung zum Konfirman-
denunterricht
In diesem Jahr findet die Anmeldung 
für den Konfirmandenunterricht 
schon im Februar statt. Wer also im 
April bzw. Mai 2013 konfirmiert wer-
den möchten und bis zum 30. Juni 
2012 das 13. Lebensjahr vollendet ha-
ben, sollte sich diese Termine merken: 
Dienstag 14. Februar um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Kleinjörl, Don-
nerstag 16. Februar um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Eggebek, Dienstag 
21. Februar um 19.00 Uhr sowohl im 

Gemeindehaus in Eggebek als auch 
im Gemeindehaus in Kleinjörl.
Es gibt zwei Konzepte, für die ihr Ju-
gendlichen euch entscheiden könnt, 
unabhängig davon, ob ihr im Bezirk 
Eggebek oder im Bezirk Kleinjörl 
wohnt:
1. Das Konfi-Camp, ein Zeltlager, das 
vom 26. Juli bis zum 2. August in 
Neukirchen stattfindet. Zwischen den 
Sommerferien und der Konfirmation 
findet der Konfirmandenunterricht 
entweder einmal im Monat am Sams-
tag (4 Stunden) oder zweimal im Mo-
nat in der Woche (jeweils 2 Stunden) 
in Eggebek statt. 
2. Wöchentlicher Unterricht jeweils 
2 Stunden in Kleinjörl, evtl. auch in 
Eggebek.
Weitere Informationen gibt es an den 
Anmeldeabenden. Bitte Stammbuch 
und, wenn vorhanden, Taufurkunde 
mitbringen.
Motorradgottesdienste
8. April Husum 13.00 Uhr, die Aus-
fahrt findet vor dem Gottesdienst 
statt. 
6. Mai Flensburg 
5. Mai Ausfahrt für Menschen mit und 
ohne Behinderungen
13. Mai Selent
Informationen finden sich zeitnah im 
Internet.

KINDER- UND JUGEND
Kindergruppen in Kleinjörl
Wir haben den Wochentag geändert: 
ab Februar treffen wir uns am Mon-
tag!
Kinder-Gottesdienst für die Kleins-
ten am Montag, dem 13. Februar, um 
10.15 Uhr im Gemeindehaus in Klein-
jörl mit Pastor Fritsche.

Kinderkreis für Mütter mit Kindern 
ab ca. 2 Jahre und im Kindergartenal-
ter trifft sich immer Montagvormittag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus Kleinjörl.
Gitarrenkurs für Anfänger
Samstags, 13.00 Uhr im Gemeinde-
haus Kleinjörl. Auskunft und Anmel-
dung bei Martin 
Seemann, Tel. 04625-181031. 
Kindergruppe in Eggebek
Kinderkreis  3-6 Jahre, freitags von 
15-16.30 Uhr im Gemeindehaus. Wir 
wollen miteinander spielen, singen 
und basteln. 
Treenepfadfinder Eggebek-Jörl: 
Treenepfadfinder (ab 7 Jahre) im Ge-
meindehaus in Eggebek
jeden Freitag  (außer in den Ferien) 
von 16.00 – 18.00 Uhr 

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Und schon ist das neue Jahr nur noch 
11 Monate lang! Das erste Treffen im 
Januar fand wie immer in Sollbrück 
statt. Alle Mitglieder versuchen die-
sen Termin wahrzunehmen, denn wir 
zahlen unseren Beitrag und melden 
uns damit im Club als Mitglied an. 
Vier neue Mitglieder konnten wir an 
diesem Nachmittag begrüßen, die sich 
hoffentlich in Zukunft bei uns wohl-
fühlen. Nach der Begrüßung durch 
Herrn Bern begrüßte auch Pastorin 
Schildt die Anwesenden und hielt ei-
ne Andacht. Wir freuten uns alle über 
den Kaffee und die leckeren und reich-
lich angebotenen Torten. Es schmeck-
te wunderbar! An diesem Nachmittag 
konnten wir Frau Sigrid Petersen aus 
Eggebek begrüßen. Sie hat mit viel 
Hingabe Jahrzehnte lang in der Diako-
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Busfahrplan 8. Februar 2012:
großer Bus kleiner Bus 
Jerrishoe-Feld 14.30 Süderhackstedt 14.30 
 Eggebeker Weg 14.40 Sollerup 14.35
 Janneby Krug 14.45 Carstensen-Solle-
Jörler Weg 14.55 rupfeld 14.40
Jörler Siedl. 15.00 Esperstoft/Doms 14.45
Großjörl 15.00 Bollingstedt 15.05
Schmiedekrug 15.10 Langstedt 15.15
Eggebek 15.20 Eggebek 15.20 

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · E-mail: buero@kirche-wanderup.kk-sf.de

Die Kirchengemeinde online:
So kommen Sie direkt zu unserer Ge-
meinde unter: http://www.kirchen-
kreis-schleswig-flensburg.de/kirchen-
gemeinden/kg.eggebek-joerl/index.
html. /Hier finden Sie weitere Infor-
mationen und die aktuellen Termine.

GEMEINSCHAFT in der Ev. Kir-
che
Einladung an alle Interessierten zum 
Hausbibelkreis am Dienstag, 23. Feb-
ruar um 20 Uhr, bei Erhard Völkner, 
Norderfeld 6, Eggebek, Tel. 04609-747. 
Leitung: Samuel Liebmann, Predi-
ger. Gegenstand des Gesprächs sind 
ausgewählte Bibeltexte, Fragen des 
Glaubens und Lebens sowie der Erfah-
rungsaustausch über den christlichen 
Glauben. 

Gottesdienste
05.02. 10.00 Uhr Gottesdienst  
 Pastor Ahrens
12.02. 10.00 Uhr Gottesdienst  
 Pastor v. Fleischbein
19.02. 10.00 Uhr Dänischer Gottes 
 dienst P. Nedergaard
26.02. 10.00 Uhr Gottesdienst   
 Pastor v. Fleischbein
 11.15 Uhr WiKi
Taufgottesdienste
Sie können Ihre Kinder am 12.02. u. 
11.03.2012  taufen lassen. Bitte mel-
den Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei uns 
an.

Familiennachrichten
Taufen
08.01.2012 Kimberly Jahn
08.01.2012 Justin Jahn
Beerdigungen
20.12.2012 Frau Edith Voss
30.12.2012 Frau Johanna Achilles

Termine 
im Haus der Begegnung
06.02. 15.00 Uhr Spielenachmittag
08.02. 15.00 Uhr SoVD-Nachmittag
13.02. 15.00 Uhr Häkelrunde
17.02. 15.00 Uhr CLiF
20.02. 15.00 Uhr Spielenachmittag

nissenanstalt in Flensburg gearbeitet. 
Viele Jahre davon hat sie als Oberin 
der Diako Verantwortung getragen. 
Nach ihrem Ausscheiden hat sie fünf 
Jahre als Patientenombudsfrau ehren-
amtlich gearbeitet. Der Ombudsverein 
bietet seit 15 Jahren kostenlosen Rat 
und Hilfe für Patienten im Gesund-
heitssystem an. Frau Petersen hatte 
ihre Nachfolgerin mitgebracht und 
stellte uns Frau Regina Klingsporn, 
Pastorin im Ruhestand vor. Sie ist 
für die Kreise Flensburg, Schleswig-
Flensburg und Nordfriesland zustän-
dig und unter Telefon-Direktwahl 
0461-25963 zu erreichen. Sie erzählte 
uns, dass Patientenombudsleute un-
abhängige Gesprächspartner sind, die 
keinerlei Weisungen oder Einfluss-
nahmen Dritter unterliegen. Bei mög-
lichen Konflikten, insbesondere zwi-
schen Patient und Arzt, bei Problemen 
mit Krankenhäusern, Krankenkassen, 
Reha-Einrichtungen und Apotheken 
können sie beraten und dabei die 
Anliegen der Patienten vertreten. Es 
gilt das Grundprinzip: zunächst den 
Sachverhalt aufzuklären, dann sich in 
die Beteiligten „hineinzudenken“, um 
so Wege zur Konfliktlösung zu finden. 
Bei Behandlungsfehlern z.B. kann die 
Norddeutsche Schlichtungsstelle für 
Arzthaftpflichtfragen eingeschaltet 
werden. Es wird auch Pflegebedürfti-
gen und ihren Angehörigen Beratung 
und Vermittlung bei Problemen mit 
den Pflegediensten, stationären Ein-
richtungen, Pflegekassen, etc. angebo-

ten. Besonders wichtig aber ist es Frau 
Klingsporn, den Betroffenen „ein offe-
nes Ohr“ zu bieten, denn viele Proble-
me werden durch ein Gespräch mit ei-
nem Außenstehenden oft klarer. Auch 
gibt das Gefühl, nicht mit seinem Pro-
blem allein und ausgeliefert zu sein, 
den Betroffenen Kraft.
Wir bedankten uns herzlich für den 
interessanten und informativen Vor-
trag bei Frau Klingsporn und Frau Pe-
tersen. Herr Bern verabschiedete die 
Anwesenden und nach einem Abend-
lied ging es auf den Heimweg.
Wir sehen uns nun am 8. Februar von 
15.30 bis 19.00 Uhr im Gärtnerkrug in 
Eggebek wieder, um miteinander „un-
seren Rosenmontag“ zu feiern. Wer ei-
nen fröhlichen Beitrag erzählen kann, 
ist in der Bütt herzlich willkommen! 
Es gibt Kaffee und Kuchen und zum 
Abschluss ein leckeres Abendessen. 
Der Vorstand würde sich über eine 
zahlreiche Teilnahme sehr freuen. Auf 
ein gesundes Wiedersehen freuen sich 
der Vorstand und Ihre Rita Fries.

redaktionsschluss für die
März-Ausgabe ist

 am 14. Februar 2012



31

Samstags  17 Uhr Heilige Messe
Samstags  16:15 - 16:45    Beichtgelegenheit
Ministranten treffen sich am 1. u. 3. Samstag im Monat 
von 15.30 - 16.30 Uhr zur Besprechung und Unterwei-
sung Leitung: Maike Ketzler, Tel. 04638/1371

Wie seit 54 Jahren, so zo-
gen auch in diesem Jahr in 
Deutschland die Sternsin-
ger wieder los um den Se-
gensspruch 20*C+M+B*12 

(Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus) 
über die Türen zu schreiben. Auch in Tarp waren die Sternsin-
ger unterwegs.
Am Donnerstag, dem 05. Januar waren sie auf Einladung des 
Amtes Oeversee im Amtsgebäude und wurden vom Amtsvor-
steher Herbert Jensen und dem 1. Stv. Bürgermeister der Ge-
meinde Tarp, Rüdiger Wiese, empfangen. Der Posaunenchor der 
ev.luth. Kirchengemeinde Tarp unter der Leistung von Martin 
Seemann nahm ebenfalls an der Veranstaltung teil. Nach dem 
die Sternsinger ihre Lieder vorgetragen und den Segensspruch 
über die Türe geschrieben hatten, baten sie um eine Spende für 
die Sternsingeraktion, die in diesem Jahr unter dem Motto steht: 
Klopft an Türen, pocht auf Rechte! und für Kinder in Nicaragua 
bestimmt ist. Sie wurden mit einer großzügigen Spende bedacht 
und erhielten eine Einladung, im nächsten Jahr wieder zu kom-
men. In Tarp gibt es die Sternsinger seit den neunziger Jahren. 
Am Samstag, dem 07. Januar zogen vier Gruppen durch die 
Gemeinden von Tarp, Sieverstedt, Groß Solt, Satrup, Eggebek, 
Langstedt und Wanderup, schrieben, bei denen, die den Besuch 
der Sternsinger gewünscht haben, den Segenspruch über die 
Türen und sammelten insgesamt € 1.055,50 für die Kinder in 
Nicaragua.          G. Will

27.02. 15.00 Uhr Häkelrunde
23.02.   9.00 Uhr Frühstück für alle
Um rechtzeitige Anmeldung zum „Frühstück für alle“ wird 
gebeten. Tel.: 04606/610

Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 1. Mittwoch 
im Monat um 15.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Frauentreff
Der Frauentreff kommt  jeden 2. Dienstag im Monat um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus zusammen.

Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 
17.30 Uhr im Gemeindehaus.

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 19.15 Uhr im 
Gemeindehaus. Neue Sängerinnen sind herzlich willkom-
men.
Weltgebetstag
Am 2. März 2012 laden wir um 18.30 Uhr herzlich in die 
Kirche zum Weltgebetstag ein. Die Gottesdienstordnung 
kommt in diesem Jahr aus Malysia mit der Überschrift: 
„Steht auf für Gerechtigkeit“. Anschließend laden wir zu 
einem geselligen Beisammensein im Gemeindehaus ein.  
„7 Wochen ohne“
Mehr als zwei Millionen Menschen nehmen jährlich an der 
Aktion „7 Wochen Ohne“ teil und erfahren, wie wohltuend 
die bewusste Gestaltung der Fastenzeit wirkt. 
Das diesjährige Motto lautete: „Gut genug!  – 7 Wochen oh-
ne falschen Ehrgeiz“
„Gut genug!“, lautet die Botschaft, die wir Ihnen dafür mit 
auf den Weg geben. Sieben Fastenwochen lang dürfen Sie’s 
gut genug sein lassen und den Blick schulen für den Punkt, 
wo’s reicht. Darf Zufriedenheit aufkeimen mit dem Gege-
benen, dem Geschenkten. Darf Wissen aufleuchten um die 
Unverfügbarkeit des Glücks. Als Christen ist uns gesagt: 
Jenseits allen Werkelns hat der Mensch einen Wert an sich. 
Du hast ihn wenig niedriger gemacht als Gott, mit Ehre und 
Herrlichkeit hast du ihn gekrönt, so besingt Psalm 8 Got-
tes gute Schöpfung, den Menschen. „Gut genug!“ – damit 
stimmen wir ein in dieses Lob und entdecken die Gnade, 
mit der wir gesegnet sind. Wenn Sie nähere Informationen 
möchten, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemein-
de Wanderup                       Ihr Pastor Theo von Fleischbein

Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNTeRNeHMeN GmbH & Co.KG
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Ihre Ansprechpartner im Amt Eggebek
Internet: www.amt-eggebek.de
Abteilung Zi.-Nr. Durchw.-Nr.  e-mail
Bürgerbüro/  9 00-0 info@amt-eggebek.de
Meldeamt  Fax: 9 00-1 50
Annegret Jöns  9 00-1 05 meldeamt@amt-eggebek.de
Marion Schulz  9 00-1 00
Kämmerei   kaemmerei@amt-eggebek.de
Fritz Arp 2.20 9 00-1 10
Steueramt   steueramt@amt-eggebek.de
Michael Gerdnun 2.21 9 00-1 11
Heike Kohrt 2.22 9 00-1 11
Kasse   kasse@amt-eggebek.de
Ralf Schulz 2.22 9 00-1 13
Vanessa Nielsen 2.22 9 00-1 12
Ordnungsamt                     ordnungsamt@amt-eggebek.de
Kerstin Brandt 2.11 9 00-2 11
Standesamt/Kindertagesstätten standesamt@amt-eggebek.de
Kirsten Hansen 1.14 9 00-1 14
Dorfentwicklung/Bauleitplanung hauptamt@amt-eggebek.de
Lars Fischer 2.10 900-2 10
Hauptamt   hauptamt@amt-eggebek.de
Florian Schöne 2.07 9 00-2 07
Bente Petersen 2.08 9 00-2 08
Holger Henningsen 2.09 9 00-2 09

Amtsvorsteher   av@amt-eggebek.de
Edgar Paulsen 2.24 9 00-2 24
Sekretariat/Schreibdienst Fax: 900-2 50  
Kirsten Pritscher 2.25 9 00-2 25 sekretariat@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp 2.25 9 00-2 21 schreibdienst@amt-eggebek
Ltd. Verwaltungsbeamter  lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut 2.26 9 00-2 26

Ihre BürgermeisterInnen                  privat
Bgm. Eggebek, Reinhard Breidenbach   04609 - 12 39, Amt 900 220
Bgmin. Janneby, Ute Richter  04607 - 93 00 19
Bgmin. Jerrishoe, Heike Schmidt   04638 - 72 05
Bgmin. Jörl, Silke Hünefeld   04607 - 6 57
Bgm. Langstedt, Jacob  Bundtzen   04609 - 12 76
Bgm. Sollerup, Hans-Peter Nissen   04609 - 51 92
Bgm. Süderhackstedt, Carsten Seemann  04607 - 13 76
Bgmin. Wanderup, Petra  Nicolaisen  04606 - 5 10, Fax 7 53

Gleichstellungsbeauftragte   gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen   04609-1539 amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg   
Zentrale   900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de
Rentenberatung
Michael Klatt   0 46 36-13 16 Terminvereinbarung notwendig 
Archiv             900 304  Freitags 8.00 - 11.30 Uhr

Ausschneiden für die Pinnwand!✁

Sie haben etwas, was Sie nicht mehr brau-
chen, anderen aber noch nützlich sein 
könnte?
Sie möchten eine Wohnung vermieten oder 
suchen ein Haus zum Kauf?
Mit der WIr erreichen Sie nahezu jeden 
Haushalt im Amt eggebek:
Schalten Sie eine private Kleinanzeige!

Private Kleinanzeige für die nächsterreichbare Ausgabe 
(Anzeigenschluß jeder 15. des Vormonats) für nur 5,00 euro bei 4 Zeilen*

*jede weitere Zeile kostet 1,50 e
Den Gesamtbetrag buchen Sie bitte ab

Kontonummer

Bankleitzahl

Bank/Sparkasse

Name

Straße

PLZ/Ort

Unterschrift

Bitte veröffentlichen Sie folgenden Text

Coupon  ausfüllen und per Post an
Verlag Eckhard Lange GrafikDesign, 24882 Schaalby, An den Toften 16
oder abgeben im Amt Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek

✃

Sie (oder Ihr Nachbar oder Freunde) be-
kommen die WIR nicht, weil Sie einen 
„Keine Werbung”-Kleber auf dem Brief-
kasten haben? Sie (oder Ihr Nachbar oder 
Freunde) möchten die WIR aber gern ha-
ben?
Verwenden Sie den Kleber rechts!


